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Verkehrte Agrarpolitik
tt Die Leutenot auf dem Lande iſt nicht am aller

exigſten darauf zurückzuführen daß das Los der Land
re iter ein ſo überaus trauriges iſt daß dieſe Leute ſo

r keine Zukunft haben Gibt man ihnen aber die Mög
lichkeit ſelbſtändig zu werden ſelbſt Grund und Boden zu er
werben ſo haben ſie wieder ein Ziel vor Augen Dann
werden ſie nicht fluchtartig das platte Land verlaſſen ſon
dern dort zurückbleiben und danach trachten auf eigener
Scholle ihre Nahrung zu finden Unſere Agrarier haben
aber leider für eine derartige Politik kein Verſtändnis Jm
Gegenteil ihre ganze Zollpolitik trägt nur dazu bei den
Grund und Boden zu verteuern und dadurch deſſen Erwerb
den kleinen Leuten erſt recht unmöglich zu machen

Würden Konſervative und Bund der Landwirte wirklich
eine auch dem Bauern zugute kommende Politik betreiben
dann müßten fie in erſter Linie gegen die zunehmende Fidei
rommißbildung Stellung nehmen Das tun ſie aber nicht
Jm Gegenteil die Fideikommiſſe erfreuen ſich der beſonderen
Gunſt der Konſervativen Dabei geht aus der Statiſtik her
ror daß die ſtetig wachſende Bindung von landwirtſchaft
lich genutztem Boden in der Hand verhältnismäßig weniger
Leute ſich allmählich zu einer vaterländiſchen Gefahr aus
wächſt indem eine vernünftige Bodenpolitik immer mehr un
möglich gemacht wird 2 299 797 Hektar entfallen heute be
reits auf die Fideikommiſſe Dieſe große Maſſe Landes iſt
in der Hand von nur 1095 Fideikommißbeſitzern Will man
die ganze Bedeutung jener Zahlen ermeſſen dann muß man
ſich vergegenwärtigen daß ſie nichts weniger ſagen als daß
der fünfzehnte Teil des preußiſchen Staatsgebietes in
den Händen von etwas mehr als tauſend Beſitzern ſich be
findet Dieſe ſetzen ſich zuſammen aus 26 Mitgliedern regie
render Häuſer 36 deutſchen Standesherren 28 Mitgliedern
ſonſtiger fürſtlicher Häuſer 255 Grafen 614 ſonſtigen
Adligen und nur 116 Bürgerlichen Man kann es daher ver
ſtehen daß die Konſervativen nichts unternehmen um die
vildung von Fideikommiſſen die zum größten Teil in der
Hand ihrer Standesgenoſſen ſind zu verhindern Vom
Bund der Landwirte aber deſſen Agitatoren doch
ſtändig verſichern daß er nicht für die Großgrundbeſitzer
ſondern für die Bauern eintrete ſollte man eigentlich er
warten daß er einen anderen Standpunkt einnähme Davon

agrariſchen Verſammlungs
redner halten ſich zwar für verpflichtet bei jeder paſſen
den und unpaſſenden Gelegenheit gegen das Großkapital zu
Felde zu ziehen dort aber wo eine ausgeſprochene kapita
liſtiſche Erſcheinung im Großgrundbeſitz zutage tritt ſind die
ſonſt ſo beredten Herren überaus ſchweigſam da finden ſie
alles in ſchönſter Ordnung Hier kann man wieder ſo recht
die demagogiſche Art der bündleriſchen Agitation kennen ler
nen Hier kann man aber auch wieder klar ſehen daß der
vund der Landwirte in Wirklichkeit ganz andere Jntereſſen
Als die der Bauern wahrt wenn er die Anſammlung von

Land in möglichſt wenig Händen ruhig ge
hen läßt

u J das Fideikommißrecht nur einem Erben ein Erb
n in bezug auf das Fideikommißgut gewährt werden die
geſal dem gemeinen Erbrecht Gleichberechtigten aus
er Das Verbot jeder Veräußerung und damit auch

r eilung ſowie jeder hypothekariſchen Belaſtung ver
in ter mit der Unmöglichkeit des Abverkaufs oder der

en ierung neue Anſiedlungen überhaupt alle
der e wirtſchaftlichen Unternehmungen in
durch Sbarſchaft während andererſeits die Unmöglichkeit
ihn eilweiſe Veräußerung oder hypothekariſche Be

gen dem Beſitzer größere Mittel für die Bewirtſchaf
zeton uführen auch ein Hindernis darſtellt für eine den

ging ren Verhältniſſen entſprechende intenſivere Bewirt
ehi z Der Fideikommißbefſitz iſt insbeſondere das Hin

und Kult daß in manchen Gegenden eine Vermehrung
Arbeit äftigung des Bauernſtandes ſtattfindet und daß die

Weeben oder zu vermehren

dortſchrittliche Volkspartei

und Landwirtſchaft
L

weiter Landtagsabgeordnete Hoff erläutert in einer
hrittlt hen der Kieler Zeitung die Stellung der fort
demerken en Volkspartei zur Landwirtſchaft und macht dabei
g dw prte Ausführungen über die im letzten Ende
des der haftsfeindliche Politik des Bun
der Partei andwirte Er verficht den im Programm
khung der enthaltenen Satz von der ſchrittweiſen Herab
ob es der Lebensmittel und Jnduſtriezölle und führt aus
durchaus Ortſchrittlichen Volkspartei gelingen würde dieſen
neuen handelandfreien Standpunkt bei der Beratung der
wart elsverträge zur Geltung zu bringen bleibe ab

n Gerade in V i i ind zu ein Unglück für die deutſcheduiſhaft per aft und für die geſamte deutſche Volks
Fähre würde es ſein wenn die Hochſchutzpläne der
wi en W Bundes der Landwirte neue Triumphe feiern

Dieſe Politik führe mit unweigerlicher Konſe

er die Möglichkeit erhalten eigenen Grundbeſitz zu er
l

quenz dem Abgrunde zu
faſſung wie folgt

Schon jetzt ſtehen den 17 Millionen landwirtſchaftlicher
Bevölkerung von der nur ein verſchwindender Bruchteil an der
Politik des Bundes der Landwirte intereſſiert iſt reichlich
45 Millionen nichtland wirtſchaftlicher Bevölkerung gegen
über die in wenigen Jahren auf 50 und mehr Millionen ge
ſtiegen ſein wird Gibt es auch nur einen Landwirt deſſen
Blick vom Parteifanatismus nicht geblendet iſt der ernſtlich
glauben kann daß es jenen 17 Millionen auf die Dauer ge
lin gen wird den 50 Millionen politiſch und wirt
ſchaftlich den Fuß auf den Nacken zu ſtellen Der
Umſchwung wird und muß kommen Und wenn er nicht wie
das Programm der fortſchrittlichen Partei es fordert allmäh
lich ſchrittweiſe eingeleitet wird ſo wird er plötzlich herein
brechen und dann werden jene Kataſtrophen allerſchlimmſter
Art für die Landwirtſchaft eintreten von denen der verfloſſene
Landwirtſchaftsminiſter mit ſo beweglichen Worten redete Je
erfolgreicher die Politik des Bundes des Landwirte in Zukunft
ſein wird deſto ſicherer und plötzlicher wird der Um
ſchwung eintreten Schließlich gehen die Lebensintereſſen der
Nation doch über die Sonderintereſſen einer kleinen Herrenſchicht
wie bedeutend auch der Einfluß derſelben im Augenblick ſein
mag Wenn ein Preisausſchreiben für ein Mittel erlaſſen
würde das unter dem Scheine der Begünſtigung zum ſicheren
Ruin der deutſchen Landwirtſchaft führen muß mir will
ſcheinen die Herren Hahn und Röſicke hätten Anſpruch auf den
erſten Preis

Die Herrſchaft des Bundes der Landwirte und des mit ihm
auf das engſte verbundenen ſchwarz blauen Blocks bedeutet aber
nicht nur die wirtſchaftliche ſondern auch die politiſche und
geiſtige Reaktion Der deutſche Bauer aber gehört an die Seite
des Fortſchritts der allein eine geſunde und friedliche
Weiterentwicklung unſeres Volkes ſicherſtellen kann Die fort
ſchrittliche Volkspartei aber hat ihm wie auch allen anderen Er
werbs und Bevölkerungsgruppen gegenüber ein gutes Ge
wiſſen

Die Herbſtparade auf dem
Tempelhofer Felde

Berlin 1 Sept Wie bereits kurz gemeldet fand heute
morgen in der hergebrachten Weiſe die Herbſtparade des Garde
korps auf dem Tempelhofer Felde ſtatt Trotz des trüben Wetters
hatten ſich unzählige Zuſchauer eingefunden die Belle Alliance
ſtraße der Rand des Tempelhofer Feldes und die Tribünen waren
dicht beſetzt Jn zwei Treffen ſtanden die Truppen im Parade
anzug mit weißen Hoſen

Kurz vor neun Uhr erſchien die Kaiſerin auf dem Parade
felde im ſechsſpännigen à Ia Daumont gefahrenen offenen Wagen
Sie trug eine ſchwarze Toilette mit dem Bande des Schwarzen
Adlerordens Jm zweiten Wagen folgte die Kronprinzeſſin
mit ihren beiden älteſten Söhnen lebhaft vom Publikum begrüßt
Punkt 9 Uhr kam der Kaiſer im Auto Er trug die Uniform
des 1 Garde Regiments Am Steuerhäuschen ſtieg er zu Pferde
Jm ſelben Augenblick gab General v Löwenfeldt das Kommando
Achtung Präſentiert das Gewehr Die Muſik ſetzte ein und

der Kaiſer gefolgt von den fürſtlichen Gäſten ritt die Front ab
Jhm folgten die fürſtlichen Damen in ihren Wagen und dann die
unendliche Reihe der fremden Offiziere

Nachdem der Kaiſer von links kommend auch das zweite
Treffen die berittenen Waffen abgeritten hatte begab er ſich im
Galopp in die Nähe der einſamen Pappel und nahm mitten vor
den Tribünen Aufſtellung Der Vorbeimarſch begann Das erſte
Garderegimentführteder Kaiſer der Kaiſerin ſelbſt
vor Der Kronprinz war im erſten Bataillon des erſten Garde
Regiments eingetreten

Als einige Regimenter vorüber waren ſtiegen die beiden
kleinen Prinzen zu ihrer kaiſerlichen Großmutter in den
Wagen und ſie nahm den jüngeren auf den Schoß Bei dem
prächtigen Anblick der Truppen klatſchten die beiden Kleinen vor
Freude in die Hände und die Kaiſerin gab jedem einen herz
haften Kuß

Den Fußtruppen folgten die berittenen Waffen im Trabe
Darauf ordneten ſich die Fußtruppen zum zweiten Vorbeimarſch
in Regimentskolonnen Die berittenen Waffen marſchierten im
Galopp vorbei

Nach der Parade nahm der Kaiſer militäriſche Meldungen
entgegen

Nach dem Abbringen der Fahnen auf dem inneren Schloßhof
nahm der Kaiſer daſelbſt noch eine größere Reihe militäriſcher
Meldungen entgegen und hielt dann eine Beſprechung mit den zu
Schiedsrichtern für die Kaiſermanöver kommandierten Offiziere ab

Oberſter Schiedsrichter iſt der Kaiſer Ober Schiedsrichter
ſind Generaladjutant General der Jnfanterie v Keſſel General
inſpekteur der Fußartillerie General der Artillerie v Dulitz
Generalinſpekteur der Kavallerie General der Kavallerie
v Kleiſt Generalinſpekteur der Feſtungen General der Jn
ſanterie v Beſeler Schiedsrichter ſind Generalleutnants
v Deines Lauter Matthiahs Generalmafors v Steuben
v Wartenberg bayeriſcher Generalmajor Graf v Montgelas
Generalmajors v Hoffmann Stein Oberſt Frhr v Freytag
Loringhoven Chefs der Oberſchiedsrichter Stäbe ſind Oberſt
Kuhl Oberſt Schwarte Oberſtleutnant Ludendorff Abteilungs
cheſs im Großen Generalſtabe und Major v Poſeck im General
ſtab der Generalinſpektion der Kavallerie

Der Chef des Generalſtabes der Armee Generaladjutant
v Moltke iſt erkrankt Wie wir hören wird ihn nötigenfalls
in den Tagen der Kaiſermanöver vom 6 bis 10 September

Hoff begründet dieſe Auf

Generaloberſt Frhr v d Goltz vertreten
Die vielen Tauſende von Zuſchauern die der Parade bei

wohnten ſind durch den heftigen Wind und den dichten Nebel
der Berlin und Umgebung einhüllte um das Schauſpiel gekommen
eine Flugmaſchine über dem Paradefelde manöyrieren zu ſehen
Der Wright Flieger Thelen hatte geſtern abend den Plan
gefaßt mit der Flugmaſchine von Johannisthal aus den auf dem
Tempelhofer Felde aufgeſtellten Truppen einen Beſuch durch die
Luft abzuſtatten Um 9 Uhr beſtieg Thelen ven Führerſitz und
wenige Sekunden ſpäter gab er das Signal zur Abfahrt Nach
kurzem Anlauf erhob ſich die Maſchine mit Eleganz, und in
ruhigem ſchönen Fluge ſchraubte ſich der Luftfahrer mit wenigen
Rundenflügen bis auf 300 Meter empor und verließ dann den
Flugplatz Jn wenigen Sekunden entſchwand der Flieger in der
Richtung auf Rixdorf zu in dem dichten Nebel Aeber dem
Häuſermeer Rixdorfs verlor Thelen jedoch die
Orientierung und nur mit Hilfe des Kompaſſes gelang es
ihm die Richtung nach Johannisthal wiederzufinden Nach einem
Fluge von 17 Minuten landete der Pilot glatt auf dem Flug
platz mit der feſten Abſicht wieder aufzuſteigen ſobald ſich der
Nebel gehoben haben würde Da ſich jedoch das Wetter nicht
aufklärte und auch ein ziemlich heftiger Wind auffriſchte mußte
Thelen den geplanten Paradeflug aufgeben Auch Kapitän
Engelhardt der den gleichen Plan wie Thelen hatte mußt
von dieſem Vorhaben infolge der ungünſtigen Witterung abſehen

Auf dem Wege zur Parade den der Kronprinz im Auto
mobil zurücklegte ereignete ſich früh an der Ecke Unter den Linden
und Friedrichſtraße ein Zwiſchenfall Während an dieſer Stelle
das Auto etwas langſamer fuhr trat plötzlich aus den Reihen der
Zuſchauer eine einfach gekleidete Frau vor und warf einen Brief
in das kronprinzliche Auto Der Adjutant des Kronprinzen nahm
das Schreiben an ſich Die Bittſtellerin wurde wie üblich zur
Feſtſtellung ihrer Perſonalien von Beamten ſiſtiert Die
Bittſtellerin iſt die Frau eines Arbeiters die behauptet daß ihr
Mann un ſchuldig verhaftet worden ſei Jnfolgedeſſen
befindet ſich die Familie in großer Not Jn ihrer Verzweiflung
hat nun die Frau wie ſie bei ihrer Vernehmung ausſagte keinen
anderen Ausweg gewußt als ſich an den Kronprinzen zu wenden
Die Polizei prüft zurzeit die Angaben der Frau auf ihre Richtig

Deutsches Reich

Vom Zarenpaar in Friedberg
Der erſte Ausflug den der Kaiſer von Rußland am

zweiten Tage nach ſeiner Ankunft in Friedberg unternahm
führte ihn in das nahegelegene Bad Nauheim Der
Kaiſer kam mittags mit zwei Herren ſeines Gefolges von
u r Er beſichtigte die Sprudel Badehäuſer und ven
ark Er kam dann in die Parkſtraße und wurde hier vom

Publikum erkannt das ihn lebhaft begrüßte Um dem Ge
duänge zu entgehen trat der Kaiſer in das Tenniscafé
und verweilte dort ungefähr eine Viertelſtunde Die Rück
fahrt erfolgte dann in einem Automobil nach Friedberg

An zuſtändiger Stelle wird die anderweitig aufgeſtellte
Behauptung daß das Verbleiben der Zarin in Friedberg
noch un gewiß ſei als unzutreffend bezeichnet Ein an
deres Bad angeblich Kiſſingen iſt nicht in Ausſicht
genommen Richtig iſt daß die Kaiſerin die Nauheimer
Bäder fürs erſte nicht nehmen und nur der Erholung leben
wird Weitere ärztliche Entſcheidungen bleiben vor
behalten Die Zuſammenkunft mit Kaiſer Wil
helm findet wahrſcheinlich in Wolfsgarten aber nicht vor
Anfang Oktober ſtatt aber auch ein anderer Ort wie Cron
berg ja ſogar Potsdam kommen dafür in Frage Die
Verhandlungen darüber ſind bereits aufgenommen ebenſo
ob die Entrevue einen rein privaten oder einen offiziellen
Charakter haben ſoll Die Gerüchte daß in den letzten
Tagen politiſche Verhaftungen in Friedberg oder Um
gebung vorgenommen worden ſeien werden an zuſtändiger
Polizeiſtelle in Abrede geſtellt ebenſo wird die Behaup
tung daß die Feuerwehr mit dem Rücken zum
Kaiſerwagen habe ſtehen müſſen als Fabel
bezeichnet Die Abſperrungen waren abſolut nicht rigoros
ſendern in den üblichen Grenzen gehalten wie bei jedem
Fürſtenbeſuch

Ein Großinduſtrieller aus Lodz fragte geſtern bei der
Kurdirektion brieflich an ob ſich die Ausweiſung ſämt
licher ruſſiſchen Juden bewahrheitet Jede derartige Maß
nahme wird dem Tag zufolge an zuſtändiger Stelle ganz
energiſch beſtritten die großherzogliche Regierung würde
einem ſolchen Anſuchen auch nicht Folge geben Richtig aber
iſt daß die ruſſiſche Polizei ſich um die in Nauheim weilen
den Landeskinder fortgeſetzt eingehend bekümmert und daß
Kurgäſte die ſich hierdurch geniert fühlen ganz vereinzelt
abgereiſt ſein mögen Einem Ruſſen der ſein Herz in Rau
hein heilen wollte war es beſonders unangenehm daß wie
derholt nach ſeiner Frau Gemahlin recherchiert wurde
obwohl ihn bisher keine offiziellen Beziehungen mit der
charmanten Begleiterin verknüpften

England Holland und die Befeſtigung
der Emsmündung

Herr Maxwell ſetzt in der Londoner Daily Mail
ſeine Betrachtungen über die Befeſtigungsanlagen
an der Emsmündung und ihre angeblichen Zwecke
fort Er meint Großbritannien habe keine Urſache einen
Einfall nach Holland zu machen es ſei denn daß es
ſich darum handele die Unabhängigkeit dieſes Landes zu
ſchützen Deutſchland auf der anderen Seite würde ge
waltige ſtrategiſche Vorteile erringen wenn es die Nieder
lande beſetzen könnte ſo daß wenn man ſich die Sache rech



überlege die ne an gen die der Kaiſer den Hol
ländern anempfohlen habe wahrſcheinlich eher von den
Deutſchen als von den Holländern benutzt
werden dürften Das ſei auch die Auffaſſung der Hol
länder Sie fürchteten aber die Deutſchen und unterließen
daher alles was dieſe Macht auch nur veranlaſſen könnte
ſich irgendwie in holländiſche Angelegenheiten zu miſchenUeber die Befeſtigungen ſelbſt hat der Verfaſſer nur zu

erzählen daß früher die Mündung der Ems blockiert wer
den konnte ohne die eventuelle Neutralität der Nie
derlande zu verletzen Nachdem aber Borkum
Verteidigung eingerichtet ſei würde das nicht mehr möglich
ſein da feindliche Schiffe unbedingt die holländiſche Neutra
lität verletzen müßten wenn ſie den ſüdlichen Kanal
ſchließen wollten ie Niederlande ſeien aber gezwungen
dieſe Veränderungen der Situation ſich ruhig anzuſehen Der
Angriff auf Emden werde durch die neuen Verände
rungen auch unmöglich oder wenigſtens hoffnungslos
Truppen in Groningen zu landen würde nur mög
lich ſein wenn die Holländer mitmachten und würde die
angreffenden Truppen in ſofortigen Konflikt mit den deut
ſchen Truppen bringen die im Kriegsfalle unbedingt gleich
in dieſen Teil von Holland geworfen werden würden Hol
land habe ſeinen eigenen Verteidigungsplan aber Herr
Maxwell findet es zweifelhaft ob dieſe Nation mit derſelben
Aufopferung kämpfen würde wie in den ſpaniſchen Kriegen
und ob die Holländer in dem gegebenen Augenblick die not
wendige Energie an den Tag legen würden

Politiſche Hetz Verfuche
Der Schriftwechſel zwiſchen dem Vorſitzenden des

Präſidiums des Hanſabundes und dem Freiherrn
von Pechmann in Münſten iſt von einem Teil der rechts
ſtehenden Preſſe u a von der Konſervativen Korreſpon
denz im Jntereſſe politiſcher Zwecke zu der ſchwer zu charak
teriſterenden Behauptung ausgpnutzt worden der Hanſa
bund lehne es ab zur Sozialdemokratie Stellung zu
nehmen wolle vielmehr unter dem Namen des Kampfes
gegen die Reaktion das Deutſche Reich an die Sozialdemo
kratie verraten Zu dieſen ſchweren Vorwürfen bemerkt
das Organ des Hanſabundes in der ſoeben herausgegebenen
Nummer

Die Konſervative Korreſpondengz und ihne Gefolgſchaft
kannte und kennt die nationale Richtung des Hanſa
Bundes und ſeiner Führer ſehr wohl deren Abſichten und
Worte ſie hier in unerhörter Weiſe entſtellt hat Sie weiß auch
ganz genau daß der HanſaBund als eine wirtſchaftliche

Vereinigung bäürgerlicher Erwerbsſtände auf dem Boden
der heutigen Wirtſchaftsordnung ſteht deren zeitgemäße Ver
beſſerung er anſtrebt und ebenſo auf dem Boden der heutigen
Staatsordnung daß er alſo ſelbſtverſtändlich und genau ebenſo
wie die bürgerlichen politiſchen Parteien Gegner einer Partei
iſt deren ausgeſprochene Abſicht die Vernichtung der Grundlagen
der heutigen Staats und Wirtſchaftsordnung die Vergeſell
ſchaftung der Produktionsmittel und die Aufhebung des
Privateigentums iſt

Die Konſervative Korreſpondenz wußte und weiß auch daß
der Freiherr von Pechmann nicht eine bloße Stellungnahme
des HanſaBundes zur Sozialdemokratie die von ſelbſt gegeben
iſt verlangte ſondern daß er wünſchte daß der HanſaBund
durch einen Sammlungsaufruf an das geſamte Bürgertum die
Führung in dem politiſchen Kampfe gegen die Sozialdemo
kratie übernehme wozu er nach ſeiner Natur als wirtſchaftliche
Vereinigung nicht in der Lage iſt

Der wahre Kern des Schriftwechſels iſt und bleibt für
jeden der in dem heutigen politiſchen Wirrwarr noch klar zu
ſehen und ſachlich zu urteilen vermag unanfechtbar

Unter den heutigen durch die agrar demagogiſche Wühl
arbeit weſentlich verſchärften Verhältniſſen wird jeder derartige
Sammlungsaufruf dann wirkungslos bleiben wenn nicht zugleich
den mit der heutigen Wirtſchafts und Finanzpolitik unzu
friedenen nicht ſozialdemokratiſchen Schichten des Bürgertums
die Gewißheit gegeben wird daß mit dieſer Politik
gründlich und dauernd gebrochen werden und ſie
erſetzt werden ſoll durch eine dem Programm des Hanſa
Bundes entſprechende allen Erwerbsſtänden gleichermaßen

gerecht werdende Wirtſchafts und Finanzpolitik

Anfrage an den Bund der Landwirte
Der Hanſa Bund ſtellte an den Bund der Land

wirte die Anfrage ob das in der Preſſe veröffentlichte
Schreiben der Vereinigten Landwirte von Frankfurt a M
und Umgegend über die Verteuerung der Milch tat
ſächlich exiſtiert oder nicht

Fabrik und Handwerhk
Noch für dieſen Herbſt ſind vom Reichsamt des Jnnern

auf Wunſch beteiligter Kreiſe der Jnduſtrie und des Hand
werks Verhandlungen über die Frage der Abgrenzung
zwiſchen Fabrik und Handwerk in Ausſicht ge
nommen zu denen außer den beteiligten Reſſorts des
Reiches und der größten Bundesſtaaten auch Vertreter der
r e und Handwerkskammern zugezogen wer
en ſollen

Dieſe Beratungen haben die Aufgabe feſtzuſtellen
ob und auf welche Weiſe eine klare begriffliche Beſtim
mung für die Unterſcheidung von Fabrik und Handwerk
herbeizuführen iſt Die Löſung der ganzen Frage war auf
reichsgeſetzlicher Grundlage gedacht Nun hat
ſich der Deutſche Jnnungs und Handwerkertag am ver
gangenen Montag auch mit dieſer Angelegenheit beſchäf
tigt und ſich dabei auf den Standpunkt geſtellt daß von
einer geſetzlichen Regelung kaum große Vorteile zu er
warten ſind daß vielmehr auf dem Wege der Verſtändigung zwiſchen Hanbdwert und Jn
duſtrie die ſtrittigen Fragen viel eher zu erledigen
wären Es wurde darauf hingewieſen daß ſchon in
einer ganzen Reihe von Fällen eine ſolche Verſtändigung
herbeigeführt ſei Wenn dieſe Ueberzeugung allgemein in
den beteiligten Kreiſen Platz greifen würde ſo wäre damitdie Löſung ſehr ſchwieriger Fragen die ſich für eine ge

ſetzliche Behandlung wenig eignen außerordentlich er
leichtert Und es wäre nur zu wünſchen daß auf der
kommenden Konferenz unter Beteiligung des Reiches und
der Bundesſtaaten die gleiche Auffaſſung zum Ausdruck
käme wie auf dem Jnnungs und Handwerkertage Einer
endgültigen Verſtändigung über jahrelang umſtrittene
Fragen würden damit die Wege geebnet

Zuweiſungen an Vetergnen
Aus Detmold geht der Tägl Rundſchau eine Anregungzu in der es u a heißt Seit zwei Jahren gewähren wir

unſeren alten Veteranen einen jährlich am 2 September auszu

zahlenden Ehrenſold von je 20 Mark und zwar wird dieſer
Ehrenſold an die ausgezahlt die ein Einkommen von unter
1500 Mark verſteuern Der Vorſchlag ging ſeinerzeit zuerſt
dahin die Veteranen mit einem Einkommen unter 1500 Mk
ſteuerfrei zu laſſen dieſem Vorſchlage wurde dann aber entgegen
gehalten daß damit der Zweck nicht erfüllt würde Der Zweck
iſt doch der den alten Leuten zu helfen und ihnen eine Freude
zu machen und dieſer Zweck würde mit dem Steuererlaß nicht
erreicht werden da ein großer Teil leider ſteuerfrei
iſt dieſe hätten gar nichts davon und da ein weiterer Teil nur
ſo geringe Steuern zahlt daß auch ihr Vorteil gleich Null wäre
Richtiger wäre es allen Veteranen unter 1500 Mark Einkommen
einen Ehrenſold von 20 Mark zu zahlen Dann kann jeder ſeine
Steuern ſelbſt weiter zahlen und die armen Kameraden hätten
eine Freude an der Gabe Vielleicht iſt dieſer Geſichtspunkt
von den einzelnen Stadtverwaltungen nicht in Betracht gezogen
worden

Parfeinachrichten
Reviſioniſten in Würzburg Jm Würzburger ſozial

demokratiſchen Wahlverein kam die Budgetbewilligung durch
die Genoſſen im badiſchen Landtage zur Sprache
Während Parteiſekretär Kern darin einen Disziplinbruch er
blickte der nicht ſcharf genug verurteilt werden könne ſchloß
ſich die Verſammlung der gegenteiligen Anſicht eines
anderen Redners an welcher ausführte daß die Haltung der
Badener eine logiſche Folge der badiſchen Blockpolitik
ſowie der Tätigkeit der Fraktion im Landtage ſei
und daß in der Budget bewilligung keine Schä
digung der Partei erblickt werden könne Eine in
dieſem Sinne abgefaßte Entſchließung wurde angenommen

Schule

Die dritte Turnstunde und die deutsche Spvache
Die Berliner ſtädtiſche Schuldeputation nahm am Mitt

woch Kenntnis von der miniſteriellen Verfügung über die Ein
führung der dritten Turnſtunde in den Gemeindeſchulen Es
wurde beſchloſſen beim Provinzialſchulkollegium vorſtellig zu
werden an Stelle der dritten Turnſtunde nicht eine deutſfche
ſondern auf der Oberſtufe der Knabenſchulen eine Geometrie
ſt un de auf der Oberſtufe der Mädchenſchulen eine Hand
arbeitsſtunde und in der Mittelſtufe eine Religions
ſt un de in Fortfall kommen zu laſſen

Hof und Perſonalnachrichten

Die Söhne des Prinzen Albrecht
Mit dem Glaubensbekenntnis der Söhne des Prinzen

Albrecht hat ſich der Reichsbote wiederholt beſchäftigt Wie
jetzt der oſtpreußiſche Hauptverein Königsberg des evangeliſchen
Bundes der Königsb Hart Zeitg mitteilt hat am 25 Auguſt
Prinz Friedrich Wilhelm bei ſeinem Beſuch in Grafen
egg auf dem Schloß ſeines Schwiegervaters des Herzogs von
Ratibor gegenüber dem dort zuſtändigen evangeliſchen Pfarrer
Monsky Gelegenheit genommen die Verdächtigung aufs ener
giſchſte wiederholt zurückzuweiſen daß ſein Bruder zum Katholi
zis m us übergetreten ſei Jm Gegenteil denkt mein Bruder
mindeſteis ſo gut lutheriſch und proteſtantiſch wie
Sie betonte er einige Male mit der ausdrücklichen Erlaubnis
von dieſer Aeußerung Gebrauch machen zu dürfen

c Der Reichs an meldet Dem Staatsſekretär a
Wirklichen Geheimen Rat Dernburg und dem Geheimen Regie

rungsrat von Spalding vortragendem Rat im Reichs
kolonialamt iſt die Erlaubnis zur Anlegung der ihnen verliehenen
nichtspreußiſchen Orden erteilt und zwar erſterem des Groß
kreuzes des Königlich bayeriſchen Verdienſtordens vom heiligen
Michael des Großkreuzes mit goldenem Stern des Königlich
ſächſiſchen Albrechtsordens und des Großkreuzes mit Eichenlaub
des Großherzoglich badiſchen Ordens vom Zähringer Löwen
letzterem des Kommandeurkreuzes des Königlich italieniſchen St
Mauritius und Lazarusordens

Juslane

Der Beſuch des öſterreichiſchen Thronfolgers
beim Freiherrn v Rothſchild

in Waidhofen iſt viel beſprochen worden Man hat dieſen
Beſuch als eine Art Dankviſite aufgefaßt weil die Roth
ſchild Witkowitzer Werke die Lieferungen für die öſterreichi
ſchen Dreadnoughts auf eigene Gefahr übernommen haben
und ſah in der Aktion des Thronfolgers eine Schwenkung
in ſeinen bekannten nicht ſehr freundlichen Geſinnungen zum
Hauſe Rothſchild Natürlich folgte dieſen Ausführungen
ſehr bald ein offiziöſes Dementi Wie die B Z
am Mittag nun aus einer Budapeſter Quelle erfährt hatte
der Beſuch ganz andere Abſichten

Wenn n Ferdinand das Waidhofer Schloß
Steinbach Langau und Umgebung eingehend beſichtigte ſo
eſchah es deshalb weil der Thronfolger die feſte
at dieſen Beſitz des Freiherrn v Rothſchild käuflich

an ſich zu bringen Durch dieſe Gutsherrſchaft hat
nämlich Albert Rothſchild das Patronat über einige katholt
ſche Kirchen und ein Kloſter in Händen und das paßt dem
Thronfolger und ſeinen Ratgebern nicht Der Beſuch im
Waidhofer Schloß ſollte daher nur die Verhandlungen zum
Beſitzwechſel in wirkſamer Weiſe einleiten

Schwere Ausſchreitungen in BLilbao
Aus Madrid wird gemeldet

Der im Gebiet von Bilbao mit einer Stimme Mehrheit
erklärte Generalſtreik führte am Mittwoch zu
ſchweren Unruhen Eine größere Anzahl von Fa
briken und faſt alle Geſchäftslokale haben geſchloſſen Die
Arbeiter halten ſich auf den Straßen auf und greifen die
Truppen an die auf und abpatrouillieren um die Ordnung
aufrecht zu erhalten Die Unterſtadt iſt voll von
Soldaten Die obere Stadt iſt von jedem Verkehr ab
geſchnitten Die Arbeiter bewarfen das Militär mit Steinen
Viele rn wurden vorgenommen Jn der Stadt

Panik rer abend erhielten die nach Bilbao
ommenden Dampfer Weiſung nach anderen Häfen zu gehenDie ne einer Vilhaoer Zeitung ſind en in den

getretenAusſtan

Der Handel Koreas
J Die Annexion Koreas durch Japan hnur eine politiſche Maßnahme Japan den n nicht

wirtſchaftliche Maßregel deren Bedeutung d eine
wärtig noch nicht klar zu überſehen iſt Vom ja gegen
Standpunkte erſchien ein nicht unbedingt unter ja n n
Einfluß ſtehendes Korea als ein Hindernig riſchem
weitere Machtentfaltung über den Bereich der japan die
Jnſeln hinaus An die wirtſchaftliche Ausbeutung glhen
hat Japan nach der bekannten Darſtellung des Gereas
Okuma große Hoffnungen geknüpft rafen

Graf Okuma rühmte zunächſt den großen Rei
der koreaniſchen Küſte an Fiſchen beſonders an Her
Salmoniden und Walen die in Zukunft einen wichtige n
werbszweig ermöglichen würden er hob weiter rer ErReichtum an Vieh an Kohle und Eiſen Was en den

niſchen Handel betrifft ſo wies die Einfuhr Koregs e
einen Wert von 36 648 770 Yen auf gegen 41 025 523 o
im Jahre 1908 und die Ausfuhr einen Wert von 169 i
Yen gegen 14113 310 Yen im vorhergegangenen Jan
Während ſomit die Einfuhr des letzten Jahres gegen
dem Jahre 1908 um 4376 753 Yen gefallen iſt iſt die An
fuhr um 2 135 578 en geſtiegen Vorläufig d h zunäg
für 5 Jahre wird für den Handel mit Korea jedenfalls d
Polikik der offenen Tür beobachtet werden
man wird nicht zögern ſie zu ſchließen ſobald es ſich lohn
und die Zeit gekommen iſt Zur wirtſchaftlichen Ausbeutu t
Koreas gehört zunächſt natürlich Gel d Weiterhin ins
allerdings die Rückwirkungen die Japan von der Beſiedlun
Koreas erwartet nicht gering zu veranſchlagen g

Kaiſer Franz Joſef und Giuliano
Kaiſer Franz Joſef empfing am Donnerstag vor

mittag wie dem vBerl Lok Anz aus Jſchl gemeldet
j wird den Grafen Aehrenthal in längerer Audienz Um

3411 Uhr begab ſich Marquis die San Giuliano na
der Villa des Kaiſers wo er vom Kaiſer empfangen wurde

Bald darauf verbreitete das Wiener k k Telegr Korr
Bureau folgendes Communiqus Die Reiſe die Marcheſe di
San Giuliano nach Jſchl unternommen hat um ſich Kaiſer
Franz Joſef vorzuſtellen ſowie die Begegnung des italient
ſchen Miniſters des Auswärtigen mit dem Grafen Aehren
thal die vorher in Salzburg ſtattgefunden hat ſind ein
neuer Beweis für die freundſchaftlichen und vertrauen
vollen Beziehungen zwiſchen Jtalien und Oeſterreich Un
garn Die Entrevue der beiden Staatsmnäner gab ihnen
die Möglichkeit einen den Alliance Verhältniſſen ent
ſprechend intimen Gedankenaustauſch über die allge
meine Lage in Europa wie auch ſpeziell über die Ver
hältniſſe im nahen Oſten zu pflegen Jn der Beurtei
lung dieſer Frage ergab ſich eine erfreuliche Uebereinſtim
mung der Anſichten der Vertreter der beiden Kabinette die
vor allem auf die Aufrechterhaltung des Friedens und des
Statusquo gerichtet ſind Jnsbeſondere erhoffen ſie von
dem neuen Regime in der Türkei eine Konſolidierung
dieſer letzteren und werden auch weiterhin das Gedeihen der
Balkanſtaaten mit ihren Sympathien begleiten

Kleine Tagesnachrichten
Präſident Fallières

zum Vorwurf machte entwickelt dieſen Sommer eine überraſchen
Reiſeluſt Nachdem er erſt kürzlich die Schweizer Reiſe abſolriat
hat wird er ſich am 14 September zu den Manövern de

Miniſterpräſidenten Briand und dem Kriegsminiſter General
Brun begleitet ſein Am 16 September begibt ſich Präſident

im Bau befindlichen Pangerſchiffe zu beſichtigen

Canelejas Pariſer Beſuch
Der ſpaniſche Miniſterpräſident Canelejas trifft nächſten

Montag auf der Fahrt nach Brüſſel in Paris ein Miniſter
präſident Briand wird feinem ſpaniſchen Kollegen zu Ehren
ein Déjeuner geben an welchem der ſpaniſche Botſchafter in Paris
teilnehmen wird

Schmuggel auf Krieggsſchiffen

Jn den letzten Wochen beſuchten drei franzöſiſche Tor
h

von dieſer Jnſel mit einer großen Ladung von Zündhölzchen
Tabak und Tee nach Breſt zurück die Matroſen wollten dieſe
Sachen nach Frankreich ſchmuggeln Die Zollbehörde bekan
von der Sache Wind und entſandte elf Zollbeamte unter Leitung
eines Zolloffiziers zu den Schiffen wo alle Säcke der Matroſen
durchſucht wurden Es wurde tatſächlich eine große Menge von
geſchmuggelten Waren der genannten Art gefunden

Falle und Umgebung
Halle a 2 September

Jn der Land wirtſchaftlichen Wochenſchrift
für die Provinz Sachſen dem Amtsblatt der T
wirtſchaftskammer vom 27 Auguſt d wird t n
vor einiger Zeit habe im Südweſten der Provinz Sa In
eine Gruppe von Brauereien den Verſuch gemacht T ver
tereſſe einer möglichſten Herabdrückung des Preiſe Fir
Braugerſte die am Handel mit dieſer beteiligten
men zu einer Art von Syndikat zuſammenzufaſſen enden

Jn einer Verſammlung der in Betracht hnenMälzereien und Getreidehändler ſeien folgende Var ver
in Ausſicht genommen worden 1 Jeglichen Eintau re
Gerſte im Stroh gänzlich zu unterſagen 2 eine beſ
Kommiſſion mit der Aufgabe zu betrauen ſowo
Beginn des Gerſtenankaufs zu beſtimmen als au n
einzelne Woche den Einkäufern die Einhaltung eine
überſchreitbaren Maximalpreiſes in zwingender Jrrww Ge
ſchreiben 3 den Abſchluß von Käufen nur noch as
ſchäftslokal des Abnehmers für zuläſſig zu erklareite te
Vorgehen habe aber nur zum geringſten Teile zum teper drei
Ziele geführt da es nur hinſichtlich des erſten d ei Die
Punkte zu einer allgemeinen Einigung gekommen n
Landwirtſchaftskammer knüpft an dieſe Mitte g d
Mahnung die Augen offen zu halten und erklär er
auch ihrerſeits der Angelegenheit dauernd ihre Auf

keit zuwenden werde pendeHierzu iſt aber zu bemerken daß den maß els vo
Kreiſen des Halleſchen etreidehand

dem man ſonſt nicht ohne Grund ſeine übertriebene Seßhaftig et

2 und 3 Armeekorps in die Picardie begeben Er wird von

Fallières nach dem Kriegshafen Saint Nazaire um die dort

pedojäger die engliſche Jnſel Jerſey Die Matroſen kehrten

Landwirtschaftskammer und Getreiclehandel
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Wie laſſen ſich die Steuern vermindern
ä Gartendirektor in Breslau hat eine recht ſeltdu e Linde erlaſſen Sie lautet

an hürger Bitte werft auf öffentlichen Plätzen Straßen
g keine Papiere und Schalen fort Bedenkt
das tägliche Aufleſen allein in den Gartenanlagen jährlich

Markt koſtet wofür Nützlicheres geleiſtet werden könnte
erzahler denkt an Euren Geldbeutel und helft mitwirken
Breslau eine ſaubere Stadt wird S

r bezieht ſich ſcheinbar auf eine recht geringfügige Sache
ſt der Hammer Leipzig Fritſch aber das Rechenexempel

beme Gartendirektors beweiſt ſofort daß dieſe Geringfügig
des wer Großſtadt ſich zu erheblichem Gewichte ſummiert und

in den ſtädtiſchen Sockel reißt
denkenden Menſchen drängen ſich hier noch andere Be

tungen auf Das Papierwegwerfen iſt nicht die einzige Un
trah t der wir den ſtädtiſchen und ſtaatlichen Säckel belaſten
ſtte indigen in hundert anderen Fällen gegen das Gemeinwohl
m r öffentliche Ordnung immer in dem Gefühl das iſt ja
r eine Kleinigkeit und dazu iſt ja der Staat da daß er das
eder in Ordnung bringt Wir vergeſſen vabei aber daß wir

wie mere kleinen und großen Rachläſſigkeiten das ſtädtiſche und
zur e Budget immer mehr belaſten und daß der Schaden
an ßlich auf die Taſche des Steuerzahlers alſo auf unſere
v Taſche zurückfällt Jeder der das Gemeinwohl ſchädigt
n alſo zum Dieb an unſrer Habe Wäre jeder von dieſem

Fefüt richtig durchdrungen ſo würde er erkennen daß die öffent
W Ordnung und der Gemeinſinn ein koſtbares Gut ſind zu deſſen
Lchaltung ſchließlich jeder mit beizutragen hat

Einigung

Jm Streik der Former Kern macher und Gieße
jarbeiter bei der Firma Chr Prinzler Ammendorf

Einigung erzielt Geſtern iſt die Arbeit wieder aufge
27

4

iſt eine
nommen

Zum Rektor in Belgern
wurde Herr Mittelſchullehrer Otto Holziegel in Halle a S
gewählt

Der durchſchnittliche Jahresarbeitsverdienſt

ver in der Land und Forſtwirtſchaft beſchäftigten Perſonen iſt
nach einer Bekanntmachung des Magiſtrats durch Verfügung des
Regierungspräſidenten in Merſeburg für den Stadtkreis Halle a S
wie ſolgi neu feſtgeſetzt worden 1 für männliche über 16 Jahre
alte Perſonen auf 900 Mark 2 für weibliche über 16 Jahre alte
Perſonen auf 450 Mark 3 für männliche unter 16 Jahre alte
Perſonen auf 450 Mk 4 für weibliche unter 16 Jahre alte Per
ſonen auf 360 Mark

Dieſe Feſtſetzung trat am geſtrigen 1 September in Kraft

Die Metamorphoſe des Füſiliers
Bei der Militär Schwimmanſtalt in Weißenfels wurden die

Kleidungsſtücke des Füſiliers Böttcher der hier in Halle bei den
zöern dient gefunden Die Kleidungsſtücke ſind anſcheinend mit
der Abſicht niedergelegt den Glauben an einen Selbſtmord her

vorzuruſen

Da jedoch die Strümpfe und die Hofenträger fehlen nimmt
man an daß der flüchtige Vaterlandsverteidiger ſich an der Stelle
nur umgekleidet hat um ſich unerkannt ins Zivilleben zurück
ziehen zu können

Für Saaleſchiffer Die Schleuſe bei Kalbe a S iſt wieder
für den Verkehr freigegeben

Reviſionsverband Der Bundesrat hat beſchloſſen dem Re
viſionsverbande gewerblicher Genoſſenſchaften e in Halle das
Recht zur Beſtellung des Reviſors für die dem Verband ange
hörenden Genoſſenſchaften zu verleihen

Beamtenverein Glückauf E Die nächſte Monatsver
ſammlung findet kommenden Sonntag nachmittags 4 Uhr im
Reſtaurant zum Schultheiß Merſeburgerſtraße 10 ſtatt Auf der
Tagesordnung ſteht u Vortrag des Herrn Jngenieurs Marx
über Dampfkeſſel Armaturen Beſprechung über Abhaltung des
Stiftungsfeſtes Vereinsangelegenheiten Der Verſammlung geht
die Beſichtigung eines Druckereibetriebes voraus Treffpunkt nach
mittags 3,05 Uhr am Leipziger Turm Gäſte ſind willkommen

Die Begräbniskaſſe der Poſt und Telegraphen Unterbeamten
Jl ihre Monatsverſammlung Freitag den 2 Sept abends

Uhr im Vereinslokal Paſſage Tietſch ab

Aus dem IL eserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über
nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung

ſ für ſte bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes
W in vollem Umfange der Einſender verantwortlich X

S c cSin unzureichender Platz
a vit möchte ich die Blicke unſerer Stadtverwaltung auf

der Alige Unzulänglichkeit der Platzgröße am Kreuzungspunkte
Wucher wer mit der Reil Richard Wagner und Ludwig
riten en lenken Bei dem bereits an verſchiedenen Tages
mh rrſchenden ſtarken Verkehr welcher ſich wohl vorausſichtlich
gehen Aießung der ſeitlich der Reilſtraße ſich bis Trotha Hin
Verkehr n Baugelände reichlich verdoppeln dürfte ſind die dortigen
leicht n hältniſſe bereits heute unhaltbar geworden und können
Augen en aß zu einer Kataſtrophe geben Jch war vor kurzem

t Jurke Ar nur durch die vielleicht inſtinktive Geiſtesgegen
Unglü ges utomobilführers abgewendeten nicht auszudenkenden

bahnlinn Süden der Bernburgerſtraße kam ein Wagen der Stadt
Jrioatgeſ Bahnhof Cröllwitz mit einem Anhängewagen und ein

Wuch g3 im ſchlanken Galopp in der Reil und Ludwig
Stadtba raße in ſich kreuzender Richtung je ein Wagen der blauen
Unter ein L vom Wettiner Platz die Richard Wagnerſtraße her

ein 9 atfuhrwert und in der Reilſtraße nach dem Stadtinnern
ſtelle der Ter im ſchnellen Tempo angeſfahren An der Halte
ſtraße üh ernburgerſtraße zwiſchen Richard Wagner und Händel
wagen ver Vte das Privatgeſchirr den anhaltenden Straßenbahn
Wagen der Automobil fand einerſeits durch die ſich kreuzenden
vom We fie en Stadtbahnlinie und andererſeits durch das

die

lhien im Platz kommende Laſtfuhrwerk keinen Ausweg und
und Ku ten Augenblick in das mit zwei Damen einem Kind
do in der T eſetzte Privatgeſchirr hineinraſen zu wollen
liche Ru letzten Minute warf der Chauffeur mit einem plötz
helle t ſein ſich bäumendes Fahrzeug der Bordden ne des mit Reugierigen ren Surgenteige und brach

weil Damen und zwei Herwn beſetzten Wagen auch noch

glücklich zum ſtehen Der kleinſte Defekt das Verſagen der Bremſe
hätte ein unermeßliches Unglück herbeigeführt und in den im
Automobil ſitzenden ſowie den Bürgerſteig beſetzt haltenden Per
ſonen ſeine Opfer geſucht

Das Ueberfahren des Kindes in der Reilſtraße dürfte wohl
noch in aller Gedächtnis ſein ſo daß es wohl nur dieſes Hin
weiſes bedarf um die maßgebenden Kreiſe unſerer Kommunal
Verwaltung zum Handeln anzuregen Das Wie müſſen wir ſelbſt
verſtändlich der fürſforglichen Behörde überlaſſen Die Enk
fernung des dort ſtehenden Lichtmaſtes würde ja bereits eine
weſentliche Verbeſſerung bedeuten müßte aber wiederum auf
Koſten der namentlich für ältere Paſſanten und Kinder als
ſicheren Hafen im Verkehr des Fahrdammes ſehr geſchätzten und
auch notwendigen Jnfſel geſchehen Und ſo dürfte nur der eine
Ausweg in der Verbreitung des Platzes nach irgend einer Seite
hin zur Abſtellung des herrſchenden Uebelſtandes führen Dieſes
erſcheint um ſo gebotener als die Gleiſe der roten Linie am
weſtlichen Bürgerſteige der Bernburgerſtraße zwiſchen Händel
und Richard Wagnerſtraße hart an der Bordſchwelle entlang gehen
und ſeitens des Publikums einer großen Aufmerkſamkeit bedürfen

Zugleich möchte ich Gelegenheit nehmen auf die in einem
merkwürdigen Zuſtande des Verfalles ſich befindlichen Vor
gärten des größten Teiles der Ludwig Wucherer
ſtraße hinzuweiſen Die Einfaſſungen ſind dem Einſturz nahe
und die dahinter liegenden Flächen ſchon einem Kompoſthaufen
ähnlicher als einem Ziergarten Weshalb macht die Polizei
Verwaltung von dem ihr zuſtehenden Rechte hier keinen Gebrauch
da der erwähnte Zuſtand durchaus nicht dazu angetan iſt das
Straßenbild unſerer lieben Stadt zu verſchönern und Fremde zu
keineswegs erfreulichen Aeußerungen herausfordern m

Provinzial Nachrichten

Vom Doppelranubmord
Ohrdruf 31 Aug Zu dem Morde im Hauſe Bochröder wird

noch mitgeteilt Die Bochröderſchen Eheleute lebten früher in
Berlin wo ſie ein Geſchäft betrieben und wohnten ſeit einiger
Zeit in Ohrdruf als Rentiersleute ſie gelten als wohlhabend
Die Frau hatte am Kopfe grauenvolle Wunden die eine Schädel

hälfte war mitſamt dem Ohre glatt abgeſchlagen Die Frau war
zweifellos auf der Stelle tot Den fünfjährigen Knaben der Er
mordeten fand man noch lebend aber ebenfalls mit ſchweren Kopf
verletzungen vor Die Polizei nahm ſofort energiſche Nach
forſchungen nach dem Mörder auf Schon im Laufe der Nacht
trafen die Polizeihunde Cleo und Harras mit ihrem Führer
Polizeiſergeanten Fey aus Erfurt im Automobil hier ein Der
Hund Cleo der ſchon mehrfach gute Erfolge zu verzeichnen hatte
wurde zuerſt auf die Spur des Täters geſetzt er folgte in der
Richtung nach dem Raſenteich dann zurück an der Weißenmühle
vorbei über die Ohrabrücke hinweg durch die Felder bis zu einem
Hauſe der Wölfiſerſtraße einer Spur Der Hund Harras nahm
anfangs die gleiche Spur auf am Waſſer ſoll er aber wie ver
lautet die Suche aufgegeben haben

Auf Anordnung der Herzoglichen Staatsverwaltung in Gotha
wurde dann der in der Wölfiſerſtraße wohnhafte Aushilfskellner
Hähnlein und ſein Vater der Zigarrenmacher Hähnlein verhaftet

Jn geiſtiger Umnachtung
Erfurt 1 Sept Telegr Jn einem Anfalle geiſtiger Um

nachtung bettete geſtern abend die Frau des Prokuriſten Hübſcher
während der Abweſenheit ihres Mannes ihre drei Kinder im
Alter von 5 Jahren in der Küche auf dem Fußboden öffnete
ſämtliche Gashähne und legte ſich dann zu den Kindern Rach
einigen Stunden wurden Hausbewohner auf den Gasgeruch auf
merkſam Sie ließen die Wohnung aufſprengen und fanden die
vier Perſonen in bewußtloſem Zuſtande vor Aerzte nahmen
Wiederbelebungsverſuche mit Sauerſtoffapparaten vor die jedoch
geſtern noch nicht von Erfolg begleitet waren Die Schwer
verletzten wurden nach dem katholiſchen Krankenhauſe geſchafft

Saatenſtand in Deutſchland Mitte Auguſt 1910
Für den Sagatenſtand in Deutſchland Mitte Auguſt

ſind nach der Zuſammenſtellung des Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amts
die für die einzelnen Staaten und Landesteile im Reichsanzeiger
veröffentlicht wird die Noten folgende Nr 1 bedeutet ſehr gut
2 bedeutet gut 3 mittel durchſchnittlich die Zwiſchenſtufen ſind
durch Dezimalen bezeichnet

1910 1909Auguſt Juli Juni Mai April Aug
Winterweißzen er 325 23 23 283 22 217
Sommerweizen 86 259 215 2,4Winterſpelz auch mit Bei

miſchung von Roggen oder

Weizen 23 20 2,4 2Winterreggen 2 4 26 25 24 2,6 24 255
Sommerroggen 2,7 2,6 25 24 244Sommergerſte 27 2,6 25 2,4 2,8Hafer De 97 D 2 2,7 2,7 2,6 2,5 2,2
Kartoffeln 28 25 2,5 2,3Klee auch mit Beimiſchung
von Gräſern 23 24 22 2,5 28 929e

Bewäſſerungswieſen z 2,1 20 1,68 23 2,8 2,3
Andere Wieſen m 29 2,8 29 2,6 2,7 2,7

Beſuch des Oberpräſidenten

Bad Köſen 31 Aug Der Oberpräſident v Hegel weilte in
unſerer Stadt und beſichtigte die verſchiedenen Kureinrichtungen
und Anlagen ſowie das zwei Hektar große Baugelände der Köſener
Baugenoſſenſchaft am Gradierwerke woſelbſt gegen 100 Villen
erbaut werden ſollen

Eine neue Waffe
Braunſchweig 31 Aug Eine neue Waffe wird das Polizei

Exekutivkorps erhalten und zwar den Gummiſchlauch Die
ſes iſt bei Schlägereien in die die Beamten einzugreifen haben
oder bei Widerſetzlichkeiten von Arreſtanten eine beachtenswerte
Waffe die bei ihrer Anwendung ebenſo energiſch wirkt wie der
Säbel aber keine hlutenden Verletzungen hervorruft Durch den
Gebrauch des Gummiſchlauches ſoll möglichſt die Anwendung des
Säbels vermieden werden

Jn verſchiedenen anderen Großſtädten ſind die Polizeibeamten
eretts mit dem Gummiſchlauch ausgerüſtet

Ausſperrung

Kaſſel 31 Aug Die Stockfabrik L Rocholl hier hat kürzlich
80 Polierer und Poliererinnen ausgeſperrt weil dieſe freie Lieſe
rung des Arbeitsmaterials Politur Spiritus uſw verlangten
das ſie bisher ſelbſt bezahlen mußten Nachdem nun die Ausge
ſperrten geſtern die Wiederaufnahme der Arbeit zu den alten Be
dingungen abgelehnt haben hat die Fabrikleitung ihren ſämtliche
Arbeitern und Arbeiterinnen zum 17 September gekündigt Von
der Ausſperrung werden 420 Perſonen betroffen

Die Schändung einer jüdiſchen Fahne

Der Verein Jüdiſcher Techniker Mittweida i teilt dert
N J folgenden Vorfall mit

Unſer Verein der ein geſelliges Zuſammenleben der hier
lebenden jüdiſchen Studenten anſtrebt und das Studium jüdiſcher
Literatur und Geſchichte pflegt hält jeden zweiten Samstag ſeine
Verſammlungen ab die von der Vereinsfahne blauweißgelb
äußerlich verkündet und geſchmückt werden Am Vorabend des
Vorfalls veranſtalteten wir einen geſelligen Ferienabend Unſere
Fahne blieb wie immer über Nacht draußen hängen Am nächſten
Morgen erfuhren wir daß unſere Fahne um 4 Uhr morgens zu
Boden geriſſen wurde Etwas ſpäter erfuhren wir auch wer die
Uebeltäter waren Es waren zwei echtruſſiſche Studenten Die
ſelben kamen darauf zu uns und baten um Entſchuldigung da ſie
total beſoffen geweſen wären Mit Rückſicht darauf daß die zwei
Studenten bekannte Saufbolde ſind begnügten wir uns mit der
Wiederherſtellung unſerer Fahne und einer ſchriftlichen Erklärung
ſeitens der Studenten Dieſe Erklärung lautet

Jndem wir unſer Vergehen aufs tiefſte bedauern verſichern
wir daß wir keine Abſicht hatten weder das jüdiſche Volk im
allgemeinen noch den Jüdiſchen Verein insbeſondere zu beleidigen
Wir geben zu daß unſer Vorgehen derart iſt daß es in keiner
geſitteten Geſellſchaft geduldet werden darf und vitten daher den
Jüdiſchen Verein um gütige Entſchuldigung

Freyburg a d 1 Sept Obſtpreiſe Hier werden
gezahlt für den Zentner Pflaumen 5 Mark Aepfel 12 Mark
Birnen 4,50 7 Mark

Mansfeld 31 Aug Bei der Stadtverordneten
Ergänzungswahl in der 2 Abteilung iſt an Stelle des zum
Magiſtratsmitglied gewählden Stadtverordneten Altmann de
Lohgerbereibeſitzer Stadtälteſte G Kellermann zum Stadtverord
neten gewählt worden Die Beteiligung an der Wahl war eine
ſehr ſchwache denn von 63 Wählern übten nur 16 ihr Wahlrecht
aus

Bahnhof Mansfeld 39 Aug Pflaumenverſand ins
Ausland Jn verfloſſener Woche ſind auf hieſigem Bahnhofe
große Mengen grüner Pflaumen verladen worden Sie gehen
nach Lüttich und wahrſcheinlich von dort nach England wo ſie
zur Schnapsfabrikation verwendet werden ſollen Der Händler
zahlte für den Zentner bis 3,50 Mark Die Behörden nehmen beim
Verkauf ihr gehöriger Pflaumen die Bedingung in den Vertrag
auf daß die Früchte nicht grün abgepflückt werden dürfen Solche
Beſtimmung iſt beim Verkauf der Gemeindepflaumen in Benndorf
jüngſt erlaſſen worden Die Bäume ſollen bei zu früher Abnahme
der Früchte leiden und dann will man auch nicht daß die Pflau
men welche als Mus ein willkommenes Genußmittel für unſere
Bevölkerung bilden dieſer durch zu frühe Abnahme und Ver
ſendung in das Ausland entzogen werden

Dobichau Kreis Querfurt 1 Sept Ein praktiſcher
Wirt Jn der Schenke iſt ein gedrucktes Plakat angebracht
Es wird gebeten bei Streitigkeiten nicht mit Tiſchen und Stühlen

zu ſchlagen hinterm Ofen liegen Knüppel Jn der Tat lehnen
vier handfeſte Knüppel hinter dem Ofen

Eilenburg 30 Aug Stärkere Amortiſation Der
Bezirksausfchuß zu Merſeburg hat den Beſchluß der Stadtver
ordneten für verſchiedene Bauten des Krankenhauſes eine Anleihe
von 105 000 Mark aufzunehmen die mit 334 Proz verzinſt und
116 Proz amortiſiert wird unter der Bedingung genehmigt daß
die Amortiſationsquote von 2 Proz auf 2 Proz erhöht wird
Auf Vorſchlag des Stadtverordnetenvorſtehers ſtimmten jetzt die
Stadtverordneten dieſer Erhöhung zu und genehmigten den vor
gelegten Tilgungsplan durch den die Tilgungsdauer auf 30 Jahre
herabgeſetzt wird

s Halberſtadt 1 Sept Privattelegr Zwiſchen den
Puffern Auf dem Bahnhof Schwanebeck bei Halberſtadt iſt
der Hilfsweichenſteller Eſchoz zwiſchen die Puffer zweier Wagen
geraten und ihm der Arm abgequetſcht worden auch wurde ihm
die Bruſt eingedrückt Er wurde in das Halberſtädter Salvator
krankenhaus eingeliefert wo er heute geſtorben iſt Bis zum
letzten Augenblick hatte Eſchoz die Beſinnung behalten

Barby 31 Aug Sicherheit auf den Brücken Um
auf den Brücken die Fahrſicherheit der Züge zu gewährleiſten iſt
die Anordnung getroffen die Schienen mit Schutzſchienen zu ver
ſehen Mit dieſer Maßnahme ſollen die Folgen bei einer etwaigen
Entgleiſung der Züge an ſo gefährlichen Stellen beträchtlich ver
mindert wenn nicht ganz beheben werden Mit der Legung dieſer
Schutzſchienen iſt ſeit einigen Tagen auf der Elbbrücke der Flut
brücke und der Ueberführung an der Pömmelter Straße begonnen
worden

Barby 31 Aug Einbruch Jn der letzten Nacht iſt ein
Dieb in das Haus des Kaufmanns Richter eingeſtiegen und hat
dort aus einer Stube einen Betrag von rund 600 Mark beſtehend
in Bargeld und zwei Sparkaſſenbüchern geſtohlen Die Nach
forſchungen nach dem Täter ſind bisher erfolglos geblieben

Haſſelfelde 30 Aug Anlage einer Pulvermühle
Die nordweſtlich unſerer Stadt gelegene Hagenmühle wurde von
dem Bergwerksbeſitzer Adam aus Staßfurt für 32 000 Mark er
worben Der bisherige Beſitzer hatte das Grundſtück mit verſchie
denen Ackerflächen für 13 000 Mark gekauft Wie verlautet will
der neue Eigentümer eine Pulvermühle anlegen

Grochewitz 30 Aug Alter Leichtſinn Wie unvor
ſichtig es iſt Kinder auf dem Fahrrade mitzunehmen beweiſt wie
der folgender Fall Ein Kleppziger Einwohner der auf den
Grochewitzer Wieſen mit der Grummeternte beſchäftigt war be
fand ſich auf dem Heimwege Auf dem Auftritt ſeines Rades ſtand
barfüßig ſeine elfjährige Tochter Sie geriet mit dem rechten Fuß
zwiſchen die Kette und das hintere Zahnrad ſo daß ihr die große
Zehe abgeriſſen wurde

Aunſtadt 30 Aug Wegen Brandſtiftung wurde
der Mitinhaber der Porzellanmanufaktur von Schmidt Sprenger
Kaufmann Hermann Bergner verhaftet Es wird ihm zur Laſt

legt ſeine eigene Fabrik vorſätzlich in Brand geſteckt zu haben
er Brand war auf ſeinen Herd beſchränkt worden Bergner hat

nunmehr in der Unterſuchungshaft ein Geſtändnis abgelegt Der
Fall wird das Erſurter Schwurgericht beſchäftigen

Rudolſtadt 30 Aug Vermächtnis Jn der geſtrigen
Stadtratsſitzung teilte Oberbürgermeiſter Doflein mit daß der
vor kurzem hier verſtorbene Rentier Bianchi der Stadt letztwillig
den Betrag von 20 000 Mark vermacht habe deſſen Zinſen zurVerſchönerung der Stadt und dazu verwendet werden ſollen et

ärmeren Bevölkerung Beſchäftigung zu geben



abfertigung i der Güterabfertigung in Leipzig Eutritzſch
iſt ſeitens der königlichen Eiſenbahndirektion Halle a S abge
lehnt worden

S J

Kunst und Wissenschaft

Hochſchulnachrichten

Der Privatdozent Dr Friedrich Brie in Marburg wurde
am 1 Oktober d J zum etatmäßigen a o Prof für engliſche
Philologie und zum Direktor des Seminars für engliſche Philo
logie an der Univerſität Freiburg i Br als Nachfolger von Prof
Wilhelm Wetz ernannt Der a o Prof für Pharmakologie und
Toxikologie und Direktor des pharmakologiſchen Jnſtituts an der
Univerſität Marburg Dr med et phil Auguſt Gürber wurde
zum erd Prof ernannt Dem Privatdozenten für engliſche
Philologie an der Univerſität Freiburg i Br Dr Eduard Eck
hardt wurde der Titel a o Prof verliehen Der Privat
dozent für neuteſtamentariſche Exegeſe an der Berliner Univerſität
Dr Guſtav Hönnicke wurde zum außerordentlichen Profeſſor
gn der evgl theol Fakultät Breslau ernannt Der Geh Re
gierungsrat Dr jur Georg Häpe in Leipzig übernimmt eine
ordentliche Honorarprofeſſur an der dortigen juriſtiſchen Fakultä

Kaiserliche Wissenochaftliche Gesellschaft
Anter dem Protektorat des Kaiſers ſoll zur Förderung

der Wiſſenſchaften eine Kaiſerliche Wiſſenſchaftliche
Geſellſchaft gegründet werden Der Plan dieſer Gründung
iſt der Erwägung erwachſen daß fortan nicht dem Staate allein
die Pflege der Wiſſenſchaft namentlich der Naturwiſſenſchaften
anvertraut bleiben ſoll daß vielmehr die Mitwirkung privater
kapitalkräftiger und für die Wiſſenſchaft intereſſierter Bürger
dringend erwünſcht iſt Nach den bisherigen Beratungen denen
das Kultusminiſterium naheſteht ſoll das Programm des neuen

Jnſtituts folgende Beſtimmungen enthalten
Vorausſetzung für die Mitgliedſchaft iſt die Stiftung eines

Kapitals oder eines feſten Beitrags für mindeſtens zehn Jahre
Ueber die Verwaltung und die Verwendung der Stiftungsbeträge
beſtimmt der Senat der Geſellſchaft der ſich zuſammenſetzt 1 aus
Mitgliedern der Geſellſchaft die in einer Mitgliederverſammlung
gewählt und dem Kaiſer präſentiert werden 2 aus Gelehrten
Freunden der Wiſſenſchaft und beſonders verdienten Mitgliedern
der Geſellſchaft die vom Kaiſer ernannt werden

Chronik
Franz Widnmann f Profeſſor Franz Widnmann Lehrer für

Figurenzeichnen und figürliche Dekoration an der Kunſtgewerbe
ſchule in München iſt in Rodeneck im Puſtertal im Alter von 64
Jahren geſtorben Er war Schüler Pilotys und hat ſich mit Erfolg
der Genre und Hiſtorienmalerei zugewandt Sein bekannteſtes
Bild iſt Alba vor der Herzogin Regentin Katharina von Schwarz
burg in Rudolſtadt

C G Eſtlander f Jn Helſingförs ſtarb am 28 Auguſt der
bekannte Aeſthetiker Profeſſor Carl Guſtav Eſtlander im Alter
von 66 Jahren Er war Profeſſor der Aeſthetik und modernen
Literatur an der Univerſität Helſingfors und übte einen außer
ordentlich großen und günſtigen Einfluß auf die ſchwediſche Lite
ratur aus beſonders durch ſeine Zeitſchriften

Errichtung eines Univerſitätsgebäudes in Moskau Die Schan
jawskiVolksuniverſität in Moskau hat 325 000 Ruebl für die Er
richtung eines UAniverſitätsgebäudes und eines chemiſchen Jnſtituts
ausgeworfen

Ein Feſt bei Emanuel v Seidl Auf ſeinem Landſitze in
Murnau am Staffelſee veranſtaltete Prof Emanuel v Seidl
letzten Sonntag ein Gartenfeſt von deſſen märchenhaftem Verlauf
die Feſtgäſte in höchſten Worten des Entzückens berichten Geladen
waren ſo berichtet die Voſſ Ztg zwei Königinnen die alte
Königin Marie von Neapel und die junge Königin der Belgier
die augenblicklich am Starnberger See weilen Zu ihnen geſellte
ſich eine illuſtre Künſtlerſchar und Freunde des Hauſes Seidl
Auf dem herrlichen Gelände das jedem Paſſanten in Murnau
auffällt fand man unſchwer die Stimmung ſich bei Fackelſchein
und Abendleuchten in ein Phantaſiereich hineinzuträumen An
Max Reinhardt war die Aufforderung ergangen durch Shake
ſpeare und Mendelsſohn für eine Hebung der Jlluſion zu ſorgen
und die Nachtgeiſter zu beſchwören Und ſo begab es ſich daß die
von Reinhardt unzählige Male vorgeführten Elfen und Nixen aus
dem Sommernachtstraum zum erſten Male ihr ſcherzhaftes Spiel
in freier Natur trieben und die Grenze zwiſchen Phantaſie und
Wirklichkeit zu verſchwinden ſchien Die Berliner Darſteller unter
denen ſich Elſe Wieſenthal als Elfe und Elſe Heims als Prolog
ſprecherin Märchenkönigin zu Pferd befanden wurden von den
königlichen Gäſten ſehr bewundert

Theater uns Musik

Bühnenchronik
car Die Berliner Literariſche Geſellſchaft hat die

Kleiſiſche Pentheſilea in der Bearbeitung von Jakob
Walſer im Leſſing Theater aufgeführt Die Aufführung brachte
einen totalen Mißerfolg wohl durch die ſeltene dramaturgiſche
Kühnheit des Bearbeiters ſo daß von den Schauſpielern nur
Kartkaturen geſchaffen wurden Die Zuſchauer die nicht empört
waren lachten

Eben in Dresden eingetroffene Meldungen beſagen Greder
wurde von ſeinen Gläubigern auch am Metropolitain Opéra
Houfe ſo bedrängt daß er es vorzog weiter zu wandern Er be
gründete ein Opernenſemble mit dem er ſeinen eigenen Angaben
uach in Auſtralien ſchönes Geld verdiente Als er mit ſeiner
Truppe wieder nach Newyork zurückkehrte verließen ihn jedoch die
Erfolge und er ſtand von neuem vor der Kataſtrophe Kurz ent
ſchloffen nahm er nun ein Engagement an einem Theater dritten
Ranges an wo er allabendlich unter freiem Himmel dieſelben
Arten ſingt für die ihm einſt das glänzendſte Logenpublikum von
Newyork applaudierte Er hofft indeſſen eines Tages auch wieder
beſſere Verhältniſſe zu ſehen

Aus Oberammergau ſchreibt man uns Die Paſſions
ſpiele in Oberammergau die aus allen Teilen der Welt Beſucher
n großer Zahl angezogen haben werden nur noch im Monat Sep

tember zur Aufführung gelangen Zehn Jahre werden verfließen
bis zur nächſten Darſtellung Der Andrang zu den letzten Auf
führungen iſt erfahrungsgemäß ſehr groß und ſo iſt es zu emp
fehlen ſich für die Vorſtellungen Plätze und Unterkunft recht
zeitig zu ſichern Am A4 11 18 25 September wird beſtimmt
geſpielt werden Anfragen und Billettbeſtellungen ſind zu richten
en das Wohnungskomitee in Oberammergau ſowie an die offi
hen Vertreter das Weltreiſebureau Union Berlin den Nord

Eeipgig 18 Seyt Die Eintichkung einer Eilguk akſchen Lloyd Bremen die Firmen Thos Cook Son London
und Schenker Co München

Vermischfes

Die Cholera
Jn Berlin ſind neue Fälle von ernſthaſftem Choleraverdacht

nicht zu verzeichnen Die Leiche des geſtern im Virchow Kranken
hauſe geſtorbenen Arbeiters Friedrich iſt inzwiſchen freige
geben worden nachdem auch die bakteriologiſche Unterſuchung
keine Anhaltspunkte für Cholera ergeben hat Die Perſonen aus
der näheren Umgebung Friedrichs die vorſichtshalber in Beobach
tung genommen waren wurden entlaſſen Vorſichtshalber iſt auch
die Wirtſchafterin des Mechanikers Otto Frau Meletzynska Mir
bachſtr 75 in Jſolierung genommen Sie bietet aber keinerlei
Krankheitszeichen Alle übrigen iſolierten Perſonen in Berlin
und Charlottenburg befinden ſich ebenfalls wohl Der in
Spandau an echter Cholera erkrankte Hilfsrevifor Sarn o w
befindet ſich weiter auf dem Wege der Beſſerung Der Zu
ſtand des Desinfektors Neumann iſt ebenfalls beſſer aber
immer noch bedenklich Als weitere Vorbeugungsmaßregel gegen
die Verbreitung der Cholera iſt jetzt von der Polizeiverwaltung in
Spandau auf Verfügung des Regierungspräſidenten die ſofortige
Schließung der ſtädtiſchen Flußbadeanſtalten in der Wröhmänner
und Schützenſtraße angeordnet und das Baden außerhalb der Bade
anſtalten in öffentlichen Flußläufen verboten worden Der Kreis
arzt von Spandau Geheimer Medizinalrat Dr Jaenicke hat ſeinen
Urlaub wegen des Auftretens der Cholera in Spandau unter
brochen und iſt dorthin zurückgekehrt um ſeine amtliche Tätigkeit
wieder aufzunehmen

Aus Rom wirvd der Voſſ Ztg gemeldet Unterſtaatsſekretär
Caliſſano dem der Miniſterpräſident und der König ihre
Anerkennung über den Beſuch des Choleragebietes ausſprachen
habe geäußert daß die Bekämpfung der Seuche ein Haupthindernis
an der fortdauernden Verheimlichung der Erkrankungen fin
det ſo namentlich in Barletta wo geſtern zwei ſeit Tagen er
krankte Perſonen ſtarben die verſteckt geblieben ſind weil die
Familien die Jſolierung und den Verluſt ihrer Beſitzgegenſtände
fürchteten Der König ſpendete hunderttauſend Lire für die
Volksküchen in Apulien wo im Kleingewerbe und beim Landvolr
empfindliche Not herrſcht

Verhaftung eines Reichsgrafen
Wie bereits kurz gemeldet wurde in Frankfurt a M der

Reichsgraf v Dunin Borkowski verhaftet Dazu wird uns nun
noch geſchrieben Der Reichsgraf machte durch ſeinen enormen
Aufwand in ganz Frankfurt von ſich reden Er beſaß einen ele
ganten Landauer auf deſſen Bock zwei hellbraun gekleidete Be
diente ſaßen deren Zylinder Silberſchnüre aufwieſen Eines
Tages zog er mit großem Brimborium in ſeine Wohnung ein
Wenn man abends an der Wohnung vorbei ging waren alle
Zimmer hell beleuchtet und ein galonierter Diener ſtand an der
Eingangspforte und geleitete die Gäſte des Herrn herein Hinter
den Vorhängen wurde quer geſchrieben Die Finanzen des Grafen
ſollen nämlich ſehr ſchlecht geweſen ſein und er ſetzte ſeine ganze
Hoffnung auf eine Heivat mit einer hieſigen ſehr vermögenden
Witwe Die Dame hat den Grafen überhaupt nicht gekannt und
nur einmal gehört daß er ſich ihr vorzuſtellen wünſche was ſie
aber dankend ablehnte Wechſel über viele Tauſende von Mark
ſetzte er in Kurs indem er ſeine Lieferanten damit bezahlte die
nachher die Wechſel ſelbſt einlöſen mußten da der Graf hierzu nicht
imſtande war Als die Geſchichte mit der Verlobung nicht mehr
zog brachte der Hochſtapler eine neue Heirat auf das Tapet Die
Glückliche ſollte eine begüterte Lebedame ſein Schließlich trauten
die Geſchäftsleute den Wechſeln und dem Grafen nicht mehr und
der Reichsgraf ſiedelte nach Ginnheim über wo jetzt ſeine Ver
haftung erfolgte

Geſtändnis des Lanbdefrandanten Wider
Der frühere Kaſſierer der Agentur der Ruſſiſch Chinrſiſſhen

Bank in Newyork Erwin J Wider der vor einiger Zeit
wegen großer Veruntreuungen zum Schaden dieſer Bank in Anter
ſuchunshaft genommen worden iſt hat jetzt ein Geſtänd nis ab
gelegt Gegen Wider ſind inzwiſchen noch vier Zuſatzanklagen
erhoben worden in denen ihm weitere Unterſchlagungen zur Laſt
gelegt werden Nach ſeiner letzten Vernehmung wurde Wider
wieder in das Anterſuchnugsgefängnis zurückgeführt Das Arteil
wird wahrſcheinlich bereits am 9 September gefällt werden

Wie der Newyorker Diſtiriktsanwalt Moß erklärte beträgt die
Geſamtſumme der von dem ungetreuen Bankkaſſierer veruntreuten
Gelder und Wertpapiere 680000 Dollars Moß wünſcht eine
Hinausſchiebung des Urteiltermins da er weitere Nachforſchungen
nach dem Verbleib des geſtohlenen Geldes und nach dem augen
blicklichen Aufenthalte der Komplicen Widers anſtellen möchte Jn
Newyork wird angenommen daß das Urteil gegen den Angeklagten
auf zehn bis fünfzehn Jahre Gefängnis lauten wird

Eine eigenartige Magenlrankheit tritt in dem Kaſſel benach
barten Dorf Lutterberg auf Es ſind ſchon 20 Perſonen
davon betroffen worden Todesfälle ſind bisher nicht vorgekommen
doch liegen von den Erkrankten mehrere ſehr ſchwer danieder Die
Urſache der Exkrankungen iſt noch nicht ſicher feſtgeſtellt Es wird
aber vermutet daß Sumpfwaſſer in die Waſſerleitung ein
gedrungen iſt und die Krankheit hervorgerufen hat

Kein Attentat auf den italieniſchen Miniſterpräſidenten Auf
den Schnellzug in welchem der Miniſterpräſident Lu zzatti nach
Venedig fuhr wurde bei Rignano in der Nähe von Florenz
ein ſcharfer Schuß abgefeuert Der Schuß zertrümmerte die
Fenſterſcheibe des Poſtwagens verletzte jedoch niemand Man
vermutete einen Attentatsverſuch Die Gendarmerie er
mittelte jedoch daß der Schuß von einem Weinberghüter abge
feuert worden war um Traubendiebe zu verſcheuchen

Automobilunfall einer Pariſer Schauſpielerin Eine der her
vorragendſten und ſchönſten Pariſer Schauſpielerinnen Frau
Andrée Msgard die mit dem Schauſpieler und Direktor des
Theatre Antoine Herrn Gemier verheiratet iſt wurde in der
Nähe der Ortſchaft Lanvallay in Nordfrankreich von einem ſchwe
ren Automobilunfall ereilt Nähere Details über den Unfall
fehlen noch Man weiß nur daß die Künſtlerin eine Verletzung
an der Nierengegend erlitten hat während der Chauffeur einen
Armbruch und einen Bruch des rechten Schlüſſelbeins davontrug
Der Gatte der Künſtlerin Herr Gémier befindet ſich gerade auf
einem Gaſtſpiel in Roubaix in Nordfrankreich Er wurde tele
Je fich verſtändigt und iſt an die Unfallſtelle zu ſeiner Gattin
geeilt
dürfte ihr Automobil ſelbſt gelenkt haben

Selbſtmordverſuch einer verkannten Dichterin Aus
New York wird gemeldet Eine ſehr elegante und auffällig
hübſche Dame erſchien kürzlich im Aſtor Hotel drängte ſich
durch zahlreiche die Gänge füllende Gäſte und ſchoß ſich dann
eine Revolverkugel in die Herzgegend Schwer verwundet

Frau Megard iſt eine leidenſchaftliche Chauffeuſe und

brachte man die Dame nach dem Hoſpital wo Whyehe
wurde daß die Kugel die Lunge durchbohrt hat
wenig Hoffnung die Unglückliche am Leben zu J
Die Selbſtmörderin heißt Miß Vera Fitch und
Couſine des amerikaniſchen Dramatikers Clyde i
Fitch hatte ſich bemüht ſich ſchriftſtelleriſch zu betg Miß
doch ohne rechten Erfolg Darüber verfiel ſie in Tun
und ſuchte nun ihrem Leben gewaltſam ein Ende zu bin

Bei einer Fechtübung in Dieppe ereignete ſich ein nen
Unfall Zwei junge Pariſer ein Herr v Romilly und ſein dlicher
Aubry führten eine Fechtübung mit Degen aus Plö t Freund
vom Degen des Herrn Romilly der Knopf weg der auf digeſetzt war Der Degen ging durch die Armmuskel der Spitze
Aubry und durchbohrte ihm die Lunge Aubry wurde in ſei Herrn
gebracht wo er trotz ärztlicher Hilfe nach einer halben S tel

ſeinen Verletzungen erlag tunde
Auf dem Heuboden verbrannt Jn Biebersdorf bei Rei

brannte das Gaſthaus Zum Hirſchwald nieder Von zwei leinerz
Leuten die auf dem Heuboden nächtigten fand einer den nen
den Flammen der andere erlitt ſchwere Brandwunden od in

Seitzte Fachrichten
Der Hamburger Werftarbeiterſtreik

O SHamburg 1 Sept Von den Werftbeſitzern wird in
einem heute abend veröſfentlichten Communiqué mitgeteilt
daß die Einigungsverhandlungen mit den Arbeitern abge
brochen werden ſollen und Zuſammenkünfte nicht mehr ſtatt
finden werden In Arbeiterkreiſen denkt man daß nun
mehr ein verſchärfter Kampf ausbrechen wird

Vereitelter Raub im Berliner Südringzug

Berlin 1 Sept Heute nachmittag gegen 4 Uhr
wurde in einem Südringzuge ein neuer Raubanfalt
auf eine Dame verübt Als der Südringzug 20/86 in der
Nähe des Potsdamer Platzes die Strecke wach
Schöneberg überſchritten hatte vernahmen Reiſende
3 Klaſſe in einem benachbarten Abteil einen dumpfen
Fal l dadurch aufmerkſam gemacht eilten ſie in das Reben
abteil und bemerkten dort ein auf dem Boden lie
gendes Weib auf deren Bruſt ein verwahrloſt aus
ſehender Menſch kniete der verſuchte die Ueberfallene
zu ermorden Die Paſſagiere ſtürzten ſich auf den Räu
ber und zogen die Notbremſe Der Räuber konnte ſodann
von der Schöneberger Polizei verhaftet werden Der
Paſſagiere hatte ſich bei Bekanntwerden des Vorfalles eine
große Aufregung bemächtigt und ſie ver prügelten den
Feſtgenommenen Bei dem Verhör ergab ſich daß der
Räuber der 22 jährige Auguſt Köhler die Ueber
fallene Eliſabeth Jakob heißt die bei Wertheim beſchäf
tigt iſt

Die eigenen Kinder ermordet
H Leipzig 1 Sept Der Agent Ernſt Becher der

vor etwa 14 Tagen aus Zwickau hierher verzogen war
ſchrieb ſeinem in Lindenau wohnenden Stiefbruder daß er
ſeine beiden Kinder im Alter von fünf und
zehn Jahren ermordet habe Die Leichen werde
man auf einem genau bezeichneten Felde unter Haferpuppen
finden Er habe ſie dort vergraben Jn dem Schreiben
ſagt er weiter er werde ſich ebenfalls das Leben nehmen
doch wiſſe er noch nicht wo Man ſuchte nun nach den
Leichen der beiden Kinder und fand ſie tatſächlich an den
im Briefe bezeichneten Stellen

Die Cholera

London 1 Sept Wie die Daily Chronicle berichtet
gelangte an das Marineamt in Hull aus Alexandrien die
Nachricht daß an Bord eines dort eingetroffenen Dampfers
ein Cholerafall zu verzeichnen iſt Der Kranke iſt ſofort in
einem dortigen Hoſpital untergebracht worden

Jm Luftſchiff über den Ozean

London 1 Sept Daily Telegraph meldet aus New
york daß das Luftſchiff mit dem der Amerikaner Well
mann den Aktlantiſchen Ozean überfliegen will Sonnabend
nachmittag gefüllt ſein wird Mitte September dürfte der
Vaklon alſo zur Abfahrt fertig ſein Wellmann hofft den
Atlantiſchen Ozean bei günſtigem Winde in vier Tagen
zu überfliegen

Erdbeben
Jugenheim a d Bergſtr 1 Sept P rivat Tele

gramm Geſtern abend von 7 Uhr 2 Min bis etwa
8 Uhr 17 Min wurde ein ziemlich ſtarkes Erd
beben in geringer Entfernung verſpürt das ſich in ſü
weſtlicher Richtung bewegte Heute mittag zeigten die Seis
mographen ein neues heftiges Erdbeben in einer Entfernung

von etwa 3400 Kilometern an

Vermiſchte Drahtnachrichten
Brüſſel 1 Sept Der Kaſſierer des hieſigen Tanhs

Hotels hat Anterſchlagungen in Höhe von 80 000 F wo
begangen Er wurde heute früh in ſeiner r die
hin er zurückgekehrt war verhaftet und g ta
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Luftschiffahrt

Die Schweiz im Zeichen der Aeronautik
äi Staaten iſt die Schweiz bisher mitunter Aen an Den Vlugereigniſen und mit ſchlagenden Er

der Ver auf dem Felde der Luftſchiffahrt etwas zurückgeblieben
gebniſſen e z Intereſſe nicht minder groß als in den umliegenden
doch iſt dal ſetzten Jahre hat die Schweiz die Abhaltung des
Ländern BennetteFliegens übernommen und ſich der
Gordo dadellos entledigt Jn Luzern iſt ſeit einiger Zeit ein
Aufgabe iger Luftſchiffverkehr eingerichtet worden Das Luftſchiff
gen rn I hat inzwiſchen an 35 wohlgelungene Flüge aus

Wie vorauszuſehen war hat ſich die Fremdenwelt dem
geführt icht verſagt Die Teilnahme iſt recht groß Auche en n kürzlich eine Flugwoche abgehalten Es han
n e franzöſiſche Veranſtaltung auf dem benachbartenn bihen Weh Sie förderte allerdings
ranzoſi

keine bemerkenswerten Reſultate
Nur Armand Dufoux überflog den Genfer See und

n den vom ſchweizeriſchen Aviatikerklub ausgeſetzten Preis
war Fres Dagegen ſteht zu erwarten daß die Flieger
7 ſtaltung die in den Tagen vom 8 bis 16 Oktober in Zürich

h gehen wird bedeutendere Leiſtungen ſchweigeriſcher Flieger
Wien wird Jn wenigen Wochen wird das Aerodram der
i zürich in Dübendorf dem erſten Flugplatz in der
Sei den die neue ſchweizeriſche Flugplatzgeſellſchaft heimiſchen
er indetn dauernd überläßt dem Betrieb übergeben Eine große
er woche ſoll die Aufmerkſamkeit auf dieſes ſchweizeriſche Unter
Flug en richten Für die Flüge ſind einheimiſche und fremde
Tueger gewonnen worden darunter Paulhan Die Urſache für
Flie e ſpate Abhaltung der Züricher Flugwoche iſt die auf Ende
September fallende Mailänder Flugwoche Paulhan

an der Alpenüberfliegung teilnehmen wird hätte ſich vorher
r die Züricher Woche für die er tägliche Aufſtiege zugeſagt hat
icht verpflichten können

Gegenüber der geplanten

Alpenüberfliegung
x wohl in den nächſten Wochen alle Ereigniſſe auf dem GeW Te Jlngkunt an Intereſſe verlieren Jn der Schweiz be

häftigt man ſich mit dieſem Alpenfluge dem allerkühnſten Unter
zehmen das bisher den Fliegern zugemutet wurde nicht weniger
ils in Jtalien Der ſchweizeriſche Ausſchuß für den Alpenflug
war vor wenigen Tagen in Brig verſammelt Die endgültigen
Herfügungen über den Abflug der auf einer großen Wieſe
berhalb Brig der nördlichen Einfahrt zum
Simplontunnel erfolgen ſoll ſind der Köln Ztg zufolge
getroffen Die hiſtoriſche Wieſe auf der die ausgewählten Flie
er Ende September aufſteigen ſollen liegt 950 Meter über dem
Meere Zwiſchen dem italieniſchen und dem für den Alpenflug
ebildeten ſchweizeriſchen Ausſchuß herrſcht vollſtändige Ueberein
ſtimmung über die Flugdurchführung die Sicherheitsmaßregeln
ind die geſamte Anordnung Als Zeitpunkt der Flugwoche wird
er 18 September genannt

Natürlich bietet dieſer Flug große Schwierigkeiten
Fachleute meinen die Flieger würden gut tun ſofort in Brig bis
a einer Höhe von 2000 Metern aufzuſteigen und dann dem
Eimplonhoſpiz zuguſteuern Der Beginn der Fahrt ſtellt ſicherlich
das ſchwierigſte Stück dar Die Länge der Fahrt ſteht zu erzielten
Leiſtungen in keinem ungewöhnlichen Verhältnis Die Strecke
Brig Mailand mißt etwa 150 Kilometer Das iſt eine Ent
fernung die ſchon mehrmals bewältigt wurde Es fragt ſich nur
wie die Flugmaſchinen in Höhen von über 2000 Meter arbeiten
werden Die Fahrt führt in Höhen die bis jetzt noch niemals
erflogen wurden allerdings die abſoluten Hochflugleiſtungen

ſind derartig daß auch das Kundſtück in Brig ſofort über 2000
Meter hinaus zu ſteigen denkbar iſt Denkbar iſt aus dieſen
und anderen Gründen das geſamte Gelingen des Alpen
fluges

utage

tich

Beim vorgeſtrigen Wettfliegen über die Seinemündung zwi
ſchen Le Havre und Trouville äußerte ſich der Flieger Anbrun
über die Geſchwindigkeit folgendermaßen Bei ſolcher Flug
geſchwindigkeit iſt ein Fluggeug meines Erachtens vollſtändig
unverwundbar Den Geſchwadern könnten wir die größten
Dienſte leiſten Denn von unſerer Höhe erkannte ich mit ſchärfſter
Deutlichkeiten alle Einzelheiten des Meeresgrundes Sandbänke
Felſen Wracks uſw Richts wäre uns leichter als über einem
Schiff zu ſchweben und die furchtbarſten Sprengkörper darauf oder
daneben herabfallen zu laſſen

R

Bäder und Sommeririschen
Herbſt Seereiſen Mit dem eigens für Vergnügungs und

Erholungsfahrten zur See erbauten Salondampfer Thalia
werden im Herbſte vom Oeſterreichiſchen Lloyd folgende Reiſen
Sranſtaltet Reiſe X von Genug an die Riviera nach Süditalien
gnis Dalmatien und Trieſt vom 29 September bis 17 Oktober

Preiſe mit Verpflegung von ca 320 Mk an Reiſe XI von
Trieſt nach Korfu Sizilien Malta Tunis Sardinien Genua vom
W Oktober bis 4 November Preiſe mit Verpflegung von ca 255
g ark an Landausflüge durch Cook Wien III Oeſterr
p a tliche Studienreiſe mit der Thalia vom 5 Nov
s 5 Dezember nach Spanien Nordafrika und Dalmatien An

weldungen bei Dr Hugo Stark Karlsbad Extrareiſe nach
Se Paläſtina Aegypten vom 18 Okt bis 23 Nov
v 1700 Mk Studienreiſe nach Aegypten mit 12tägiger
z tour bis Aſſuan Ab Trieſt 5 November Preis 955 Mk
nan anſte Anmeldungen in Halle a S bei Max Lippmann Volk
3 nnſtraße 4 und bei der Generalagentur des Oeſterr Lloyd

erlin NW Anter den Linden 47
a
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Berliner Börsoe
Telephonlscher Bericht der Saale 2tg

Bam r 10 Minuten Kredit 210 50 Diskonto 190,25 Deutsche
ſo 87 Berliner Handelsgesellschaft 171,50 Dresaner Bank
Lomba Zussische Anleihe von 1902 91,80 Tückenlose 181 75

en 23 25 Kanada 192,75 Baltimore 107 25 L aurahütte
200 Bochumer Guss 238,50 Gelsenkirehen 217 25 Harpener
Sieme cutsch Lixemburg 209 Phönix 239,62 A B G 287
loyd 1 Halske 257,67 Hamburger Paketfahrt 144 Nordd

11962 Tendenz Fest

181 5

62 Warschau Wiener 181,50
ausfüh 388a mar notierten h öher Akt Ges für Bau
brand n 3 Bochum Viſtoria Brauerei 4,25 Silesia 2 Hier
Kunsttd 3 Hofmann Waggon 3 Linke Waggon 4 Titels
z r er 29 Berg Märk Ind Ges 2,75 Hermannsmühlen
Bampfen Steingut 6 Thöris Oelfabr 75 Dürkopp 4,75 Ver

eFelei 2,75 Schweig Olashütte 6 S Lorenz 3 Caroline

4 Düsseldorfer Fisen 3,25 Eschweiler Bergwerk 75 Rhein
Nassau 3,75 Sächs Gussstahl 6 nie driger Adler Fahrrad
5 ILandré Brauerei 2

Zum Kurszettel Berlin 1 Fept 49 Badische StaatsAnleihe 08/09 unk 18 101,40bB 49 Bayrische Staats Anl 100 90b
40 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 101,900 40 Schwarzburg Sondershausen 3 Württemb Staats Anleibe 81 83
90,75 B 39 Kameruner Eisenbahn Anteile 92,50b 3 Dentseh
Ostafrikanische Schuldverschr gar 94,50eb G 4 Cottbuser Stoadt
Anleihe 1900 109,506G 40 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 100 30b
31 h Dessauer Stadt Anleihe 1806 40 Dasseldorfer Stadt
Anleihe 1909 07 08 09 100,40b G 4 Jenaer Stadt Anl 1900 99,60b
3 W Jenaer Stadt Anl 1902 90,6066 40 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 100,256 4 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 100,00G 40 Thorner Stadt Avl 1909 unk 1919 109,006 4proz
Hessische Komm Obl XII 101,60G 31 Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 Kkonv 85,00B t Dentsche Solvay
Werke 104,00B 4 Elberfelder Farben unk 1917 104,50b Folten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,106

Londoner Börse vom 1 Sept Engit Konsols
81,25 Rio Tinto 68,37 Geduld 228 Goldßelds 31 Steoi com 71,43Steei prets 119,75 Rand Mines 75 Angoonda 25

Es notierten

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 1 Sept

Geld Brier Geld BrietAdler Kali V A S Hugo 5900 5950Alenandershall 11,400 11,600 Immenrode 6950 7100
Beienrods 6600 6700Johannashall 5450 5550Burbdaoh 17,300 17,600 Justus 1 1 16 1 72
OVagnlsfund 7700 7800 Kaiseroda 10,500 10 700Cecilienhall S Krügershball Akt 130 13 1Desdemona 9000 Ludwigshall 116 117Desoh Kali Akt 159 160 Neustassfurt 14,800 15,200Dentschland 5350 5450 Reichskrone
Priedrichshall 111 113 Lossa 1950 2050Glaäckaut Roland eSonderahausen 18,900 20,500 Ronneberg Akt 123 125
Güntbershall 6200 6300 Rothenberg 3378 3425
Hann Kali Akt Sachsen Weimar 6600 6700Hansu 5000 5100Sechieterkanute
Hattort Vorz A Siegtried 1 6600 6790Helävorg 93 94 I8igmundshall 179 182Heldrungen l 28751 2950 PDeutonia Akt 124 126Heldrungen II 2825 2900 Wilhelmshall 16,300 15,600
Hermann II S Wintershall 20,600 20,900Hohentfels 8750 8238
Hohenzollern 6090 8100

Gewerkschaft Heldrungen I und II
Wie der Berl Lok Anz hört hat der Grubenvorstand

der Gewerkschait Heldrungen I nunmehr entsprechend dem Be
schluss der Gewerkenversammlung vom 30 Juni d J die Ver
Wertung der auf Grund des abgetrennten Steinsalz Bergwerks
Walther existent werdenden Kuxen durchgeführt Die Kuxe
sinch von einem Konsortium unter Führung der klildesheimer
Bank und unter Beteiligung der Hannoverschen Bank sowie der
Braunschweigischen Privatbank übernommen worden gegen
Zahlung von 1700 000 Mk im Sproz Obligatſonen die vom
I Januar bezw 1 Juli 1912 ab verzinslich sind

Das Konsortium hat sofort einen Betrag von 275 000 Mk
Obligationen übernommen hiervon gelangt eine Ausbeute an
die Gewerken von fleldrungen I zur Verteilung Ferner ver
pſiichtet sich das von der Hildesheimer Bank geführte Konsor
tium zur Gewährung eines Kredites von 1 Millionen Mark
gegen Hinterlegung weiterer 2 Millionen Mark Obligationen
zum Ausbau der Gewerkschaft Walther durch den gleichzeitig
die Zweischachtfrage für das Kaliwerk Heldrungen II gelöst
werden kann Hie Gewerkschaft Walther in deren Grubenvor
stand die Hildesheimer Bank vertreten sein wird wird mit der
Goewerkschaft Heldrungen II wegen eines Bahnanschlusses
wegen Elektrizitäts Lieferung und fabrikatorischer Verarbeitung
von Salzen auf Heldrungen II Verträge abschliessen Die vor
stehende Transaktion bildet die erste Etappe auf dem Wege

der Verwertung der Felder von Heldrungen I und II da auch
die baldige Verwertung eines Komplex2zs von hHeldrungen II
Vorgesehen ist Für beide Gewerkschaften wird durch di
Schaffung der geplanten neuen Anlagen deren Ausbau ſinanzieſt
gesichert ist eine rationelle Ausnutzung der vorhandenen
grossen Fabrik Einrichtungen sowie aller durch die Bestim
mungen des Rejichs Kaligesetzes sich ergebenden Möglichkeiten
eintreten Der Schacht der Gewerkschaft Walther ist bereits
bis 100 m vorgeschritten und dürfte nächstes Jahr das Kali
lager erreichen Der Ausbau des Werkes wird sich durch die
Interessen Gemeinschaft mit der Gewerkschaf Heldrungen II
und durch den Anschluss an deren Bahn Elektrizitäts und
Fabrik Anlagen Vorteillhaft vollziehen so dass beſ normalem
Schachtbau Fortschritt die Gewerkschaft Walther Mitte 1911 in
Betrieb treten kann

Zur Geschäftslage der Flachsgarnspinnerel

Wie der Voss Ztg berichtet wird hat sich der Geschäfts
gang in der Flachsgarnspinnerei des Inlandes wie des Auslandes
in der letzten Zeit wesentlich gebessert Von seiten der bel
gischen Flachsgarnspinner war der Antrag bei der internatio
nalen Vereinigung der Flachs und Werggarnspinnerejien ein
gebracht worden behufs Aufbesserung der Garnpreise eine
internationale Betriebseinschränkung der Flachsspinner herbei
zuführen Dieser Antrag ist nunmehr nachdem wie bereits
gesagt die Verhältnisse sich wesentlich gebessert haben wie
derum zurückgezogen worden um so mehr da die vorliegenden
Aufträge früheren und neueren Datums den Spinnern volle Be
schäftigung sichern Auch die Preise zeigen in der neuesten
Zeit eine entschiedene Besserung

Die Kapitalserhöhung der Allgemeinen Elektrizitätsgesell
schaft deren Bevorstehen in der letzten 7eit verschiedentlich
angekündigt worden war wird schon in allernächster Zeit be
kannt gegeben werden da sich die Verhandlungen über Er
warten beschleunigt haben Das neue Kapital wird voraus
sichtlich in der Hauptsache zur Herbeiführung eines Anschlusses
der Felten und Guilleaume Lahmeverwerke in Mülheim a Rhein
an die A G Verwendung finden deren Kapital 55 Mill Mk
beträgt 16 Mill Mk der Felten und Guilleaume Lahmevyer
werke sind durch die Fusion der Bank für elektrische Unter
nehmungen in Züricht mit der Elektrizitätsgesellschaft vormals
Lahmevyer bereits in den Machtbereich der A G überführt
Worden 30 bis 35 Mill Mk Aktien der Felten und Quilleaume
Lahmeverwerke benden sich im Besitz der Familie Guilleaume
so dass nur ein relativ geringer Teil der Felten und Quilleaume
aktien im Verkehr ist

Die Gewerkschatt Heringen schreibt 1200 000 Mark Zu
busse aus die in drei gleichen Raten von 400 Mk pro Kux am
I Oktober 15 November und 2 Jannar zu zahlen ist Mitte
September beginnt die Sümpfung des Schachtes Die Anschluss
bahn ist Anfang Oktober fertig

Leipziger Sportmesse In Leipzig erfolgte die Gründung
einer Sportmesse mit merkantilem Charakter in Anlehnung an
die Leipriger Mustermessen Dieselbe soll sämtliche Artikel
des Kleinsvorts und verwandte Artikel umfassen

Das Kaliwerk Asse erzielte laut Braunschw Landes Ztg
en Halbjahr 1910 einen Betriebsüberschuss von 442 905

ark

Waren und Vrodukte
Getreide

Berliner Produktenbörs e 1 Septbr Am Frühmarkt
notierten Weizen inlünd 198,00 200,00 ab Bahn und frei Mähle
u inland 149 00 150,00 ab Bahn und frei Mahle Hafer
märkisoher meoklenburgisober pomm prenssisoh posensoher umd
sohlesischer fein 173 182 mittel 166 172 gering 160 165 russisohb
und Doneu mittel gering ab Bahn und trei Wagen I Torgau

Mais amerik mired 163 173 neuer abfallender 146 154 runder
143 00 146,00 frei Wagen Gerste in jändische Futtergerste wittel
und geringe 135,09 150,00 gute 151 103 russische und Donau leichte
121,00 126,00 schwere 127 126 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
inländische und ausläpdische Futterware mittel 155 165 Tauben
erbsen 167 175 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 00 25,25
bis 28,50 Roggenmehl 0 und 1 16,00 21,00 Weizenkleie
10,00 11,00 Roggenkleie 9,75 10 75

Magdeburg 1 Sept Die Notierungen verstehen sich für
1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weizen engl und
Sommoer ruhig gut 192 197 M Kolben Sommer Roggen
inländ stetig aut 142 147 Gerste anusl Futtergerste rubrg
gut 121 126 Hafer in and fest gut 163 174 Mais runder
ruhig gut 142 145 amerik bunter guf M

Hamburg 1 Sept Getreidemarkt Weizen ruhig Ostholee
Meocklbg 195 200 Roggen ruhbig Mecklburg und Pomm 145 154
Gerste ruhig südruss 101 102 Hater fest Holsteiner 160 15
Meoklendurger 175 186 Mais ruhig La Plata 105 107 mixed

123 00

Liverpool
Dez 65, Still

Antwerpen 1 Sept Deutscher La Platazug Kontrakt per

1 Sept Roter Winterwerzen per Okt 7,55, per

Sept 6 121, Nov 6,00 Jan 5,571, Merz 5,75 Mai 5,65 Fr Umsata

110,000 g Stiſl tPest 1 Sept Weizen per Okt 92 9,93 per April
10,18 10,19 B Roggen per OKt 7,35 7,30 B Hafer per Okt
95 96 B Mais per August per Mai 5,835,841 B Raps per Aug G B

Zuchker

Hamburg 1 Sept Rübenrohbaueker 1 Prodakt Basis 88
BKendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Septbr 13 55 13 47 13,45 MkOktober 11,87 11 80 11,82PDerember 11,77 11,70 11,72Jan Marz 11,97 11,80 11,82AUsil 12 12 11,95 11 97Jul 11 12 12,00 12,05behauptet behauptet stetig

Kaffee
Hamburg 1 Sept Good average Santos

vorm nachm abends
per September 41 u 428 G 42 6HOezember 4 42 42 GAirs 41 3 42 G 421 GMai 41 G 421 6 421 Gstetig behaupte behauptet

Rio de Janeiro75,000 Sack in Santos
Havre 1 Sept Kaffee good average Santos per Sept 53

per Der 53i, per März 52 per Mai 52
Eier

Berlin 1 Sept Eier pro Schock vollfrische ansländiseohbe 3,50
bis 3,75 in und auslündische besseredorten 3,30 3,50 in und aus
ländische geringere Sorten 3,20 25 zweite Sorten Kädbl
hauseier Kalkeier Kleme Eier 3,00 3,10 Mark Still

Kartoffelmebl und Stärke
Magdeburg 1 Sept Prima Kartoftelstärke und Mehl für

100 kg 21 00 21 50 Stetig
Beriin 1 Sept Kartoffelmehl u Stärke 21 25 21,75

Spiritus
Nordhansen 1 Sept Branntwein 40 Pol Proz für 100 kg

105 106 86,25 87,25 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
Liter 96,25 97 25 M per Loko u Sept Branntwein 40 Vol Proz
tür 100 kg 105 105 86 50 87,50 do 45 Vol Proz für 100 kg
106 107 96,50 97,50 M per Aug September 1910 ohne PFass ab

Brennerei
Fettwaren und Oele

Butter Schmalz Speck Originalbericht von Gebr Gause
Berlin 31 Aug Butter Die kleinen Zufuhren in feinster
Butter konnten ohne Schwierigkeiten geräumt werden trotz
dem die Nachfrage infolge des Ultimo keine lebhafte war Gute
zum 120 Pfennigstich passende Sorten sind gefragt während
abweichende Qualitäten schwer verkäuflich bleiben Die heu
tigen Notierungen sind Hof und Genossenschaftsbutter Ia Oual
119 121 123 Mk do Ila Oual 115 121 Mk Schmalz
Bei nur mässigen Zufuhren waren die Schweinepreise in Amerika
fortgesetzt steigend wodurch auch die Preise für Schmalz und
andere Schweineprodukte beeinſlusst waren Die Konsumnach
frage ist lebhafter geworden Die heutigen Notierungen sind
Choice Western Steam 69 69 Mk amerik Tafelschmalz
Borussia 7122 Mk Berliner Stadtschmalz Krone 702 76 Mk
Berliner Bratenschimalz Kornblume 7124 76 Mk Speck
Gute Nachfrage

Köln 1 Sept Raböl loko 60,50 per OKt 60,00
Hamburg 1 Sept Stadtschmale 69,00 amerib Steam 60,25

Chamberlain 62 25

1 Sept Katffee Zufuhren 16,000 Sack in Rol

Chemische Produkte
Hamburg 1 Sept Ohllisalpeter per loko 8,92 Febr Mar

9,35 frei Fahrzeug Hamburg
Wolle

1 Sept Baumwolle etill Upl loko midädl 77,59 Pfe
Liverpool 1 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 11,19Alexandria 1 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 21,14

Jan 21,08 März 21 ,20
Liverpool 1 Sept Baumwolle Umsata 6 000 Ballen davon

Import 1,000 Ballen davon Amerikaner 1,000 Ballen
Metalle

London 1 Sept Obili Kupfer sehwach 55 3 Mon 56 Zinn
Straits stetig 162 3 Mon 1f8i, Blei span ruhig 12 engl
127 Zink gewöhnliche Marke ruhig 22 spez Marke 23 i

Bremen

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeläung via Azoren Emdoen

New VorkK 9 81 8 Chieago 8s S31 8Weizen p Sept 1065 106 Weizen p Sept 98 99Dez 110 1 10 Dez 108 1065Mais p Sept 67 687 Mais p Sept 59 59
u u HDern 66 G er 57 575Mehl Spring elears 4,45 4,45 Hafer p Sept s831l1Kaffee Fair Rio Nr 7 10 I0t PDes 36 So p Fept 7,95 7,85 Roggen p Sept 76 76u p Okt 7,95 Schmalz p Sept 12 20 12,92Petroleum in Cases 10,05 10 05 v an 10,62 10,70do in New Vork 7,65 ,65do in Philadelphia 7 65 7,68
Tendenz Weizen willig Mais stetig

Wasserstände
bedemet äber unter Null

Sanlo und Unstrut all WuodsArtoern e N Aug TSept o 9Nebra Oberpegel r 1,96 96 sUnterpegel 1,28 so 2Weissenfeols Oberpegel 3242 45 S 7Unterpegel 20 04 e r904 STrotha 22989 31 60 L e 60 7 undAlsleben Oberpegel 31 z t L 2,35
n Unterpegel 23 ws t 18 soBernburg t 80 976 8 7Kalbe Oberpegel 148 42 1 dUntoerpegel r0 28 o 21 4

CIu er Nol dar
h X J Sept Fall Je e reJongbunzl II a n berg SLaun 0 0,83 n en Rosslau v 68 4 WBudweis 0,10 Barby S 1p GSohönebeeck s 2Pardubitda 0,60 6 7 agdeburg 92 4Brandeis 40,09 1 e u32 3Kelnik 60,32 4 Wittanbrge 1 i 4

be Käle M on 7Dresden 1,59 n 1 Hohnstort 1 1 3 2

e
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